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Allgemeines Vorwort zu den Beispielcurricula
Beispielcurricula zeigen eine Mdglichkeit auf, wie aus dem Bildungsplan unterrichtliche Praxis wer-
den kann. Sie erheben hierbei keinen Anspruch einer normativen Vorgabe, sondern dienen viel-
mehr als beispielhafte Vorlage zur Unterrichtsplanung und -gestaltung. Diese kann bei der Erstel-
lung oder Weiterentwicklung von schul- und fachspezifischen Jahresplanungen ebenso hilfreich

sein wie bei der konkreten Unterrichtsplanung der Lehrkréfte.

Curricula sind keine abgeschlossenen Produkte, sondern befinden sich in einem dauerhaften Ent-
wicklungsprozess, mussen jeweils neu an die schulische Ausgangssituation angepasst werden
und sollten auch nach den Erfahrungswerten vor Ort kontinuierlich fortgeschrieben und modifiziert
werden. Sie sind somit sowohl an den Bildungsplan, als auch an den Kontext der jeweiligen Schule
gebunden und missen entsprechend angepasst werden. Das gilt auch fiir die Zeitplanung, welche
vom Gesamtkonzept und den ortlichen Gegebenheiten abhéngig und daher nur als Vorschlag zu
betrachten ist.

Der Aufbau der Beispielcurricula ist fur alle Facher einheitlich: Ein fachspezifisches Vorwort thema-
tisiert die Besonderheiten des jeweiligen Fachcurriculums und gibt ggf. Lektirehinweise fir das
Curriculum, das sich in tabellarischer Form dem Vorwort anschlief3t.

In den ersten beiden Spalten der vorliegenden Curricula werden beispielhafte Zuordnungen zwi-
schen den prozess- und inhaltshezogenen Kompetenzen dargestellt. Eine Ausnahme stellen die
modernen Fremdsprachen dar, die aufgrund der fachspezifischen Architektur ihrer Plane eine an-
dere Spaltenkategorisierung gewahlt haben. In der dritten Spalte wird vorgeschlagen, wie die
Themen und Inhalte im Unterricht umgesetzt und konkretisiert werden kénnen. In der vierten Spal-
te wird auf Mdglichkeiten zur Vertiefung und Erweiterung des Kompetenzerwerbs im Rahmen des
Schulcurriculums hingewiesen und aufgezeigt, wie die Leitperspektiven in den Fachunterricht ein-
gebunden werden kénnen und in welcher Hinsicht eine Zusammenarbeit mit anderen Fachern
sinnvoll sein kann. An dieser Stelle finden sich auch Hinweise und Verlinkungen auf konkretes

Unterrichtsmaterial.



Fachspezifisches Vorwort
Dieses Beispielcurriculum zeigt auf, wie die prozessbezogenen und die inhaltsbezogenen Kompe-
tenzen des Bildungsplans 2016 Grundschule fir das Fach Sachunterricht in den Klassen 3 und 4
miteinander verwoben sind und im Unterricht umgesetzt werden kénnen.
Die linke Spalte weist die prozessbezogenen Kompetenzen aus. Sie konnen sich auf Grund der

Spiralcurricularitat wiederholen.

Die zweite Spalte listet die im Bildungsplan genannten inhaltsbezogenen Teilkompetenzen der
verschiedenen Teilbereiche in unterrichtlich sinnvoller Anordnung auf und zeigt die Vernetzung der

prozessbezogenen mit den inhaltsbezogenen Kompetenzen.

Dieses Curriculum beschreibt einen moglichen Verlauf eines Bildungsgangs Sachunterricht, wel-
cher das Kind in seiner Entwicklung in den Fokus stellt und mehrperspektivische Zugange ermdg-
licht. Das Curriculum basiert auf einem Umfang von drei Wochenstunden pro Schuljahr.

Auf den Einbezug von Verweisen zu anderen Fachern wurde zugunsten der Ubersichtlichkeit ver-
zichtet. Verknipfungen mit anderen F&chern mussen von der Schule individuell passend ergénzt

werden.

Die in der Spalte ,Konkretisierung, Vorgehen im Unterricht“ aufgefihrten Konkretisierungen sind
als Anregungen zu den dort angegebenen Themenaspekten zu verstehen. Aus den Unterpunkten

kann eine Auswahl getroffen werden.

Das vorliegende Curriculum baut auf die in den Klassen 1 und 2 erworbenen Kompetenzen auf
und fihrt diese im Sinne eines Spiralcurriculums fort. AuBerdem schlagt es eine Bricke zu den in
den weiterfiihrenden Schulen starker fachlich ausdifferenzierten Bildungsgangen. Empfehlenswert
ware es deshalb sich mit den Kompetenzen der vorausgehenden und nachfolgenden Klassen

auseinanderzusetzen.



Beispielcurriculum fur das Fach Sachunterricht / Klasse 3 / Beispiel 1 — Grundschule

Sachunterricht — Klasse 3

Zusammen lernen

ca. 6 Unterrichtsstunden

Die Schulerinnen und Schuler tbernehmen zunehmend Verantwortung fur die Gestaltung von Klassen- und Schulalltag. Sie beziehen Abstimmungen und Dis-
kussionen aktiv in ihr schulisches Leben ein. Die Schillerinnen und Schiler gestalten das Zusammenleben in der Klasse gemeinsam. Konflikte [6sen sie unter
Einbezug von Konfliktlosestrategien. Die Schulerinnen und Schuler nehmen demokratische Strukturen im Schulalltag wahr und nutzen diese. Sie nutzen Partizi-
pationsmdglichkeiten, in deren Rahmen sie ihre Meinung vertreten, die anderer tolerieren und aktiv an Entscheidungsfindungsprozessen teilhaben. Die Schule-
rinnen und Schiiler beteiligen sich aktiv an Mitbestimmungsprozessen und initileren solche. Dadurch wirken sie an der Gestaltung von Gemeinschaft mit.

Inhaltsbezogene Kompetenzen

Die Schiilerinnen und Schiler kbnnen

Konkretisierung,
Vorgehen im Unterricht

Hinweise, Arbeitsmittel,
Organisation, Verweise

2.3 Kommunizieren und sich ver-
standigen

1. Ideen, Lern- und Losungswege,
gewonnenen Erkenntnisse [...] aus-
driicken und begriinden

2. verschiedene Arten und Methoden
der Kommunikation nutzen

2.4 In der Welt handeln — Welt ge-
stalten

2. im Rahmen ihrer Méglichkeiten
gemeinschaftliches Leben gestalten
und Verantwortung Ubernehmen

3. nachhaltige Handlungsweisen als
Lebensgrundlage fir alle Menschen
umsetzen

2.5 Reflektieren und sich positio-
nieren

1. eigenes Verhalten reflektieren und
hinsichtlich eigener Gestaltungsmaog-
lichkeiten bewerten

3.2.1.1 Leben in Gemeinschaft

(1) Grunde fir die Entstehung von
Konflikten beschreiben, Konfliktlo-
sestrategien finden, erproben bewer-
ten und alternative Lésungswege ent-
wickeln

(2) Gestaltungs- und Mitbestim-
mungsmaoglichkeiten des Zusammen-
lebens in der Klasse und der Schule
beschreiben und angemessen nutzen

3.2.4.1 Politik und Zeitgeschehen
(4) Diskussionen, Abstimmungen und
das Mehrheitsprinzip als Elemente der
Demokratie erkennen und sich an
demokratischen Entwicklungs- und
Entscheidungsprozessen beteiligen

Zusammen lernen und leben in

Klasse und Schule

- Regeln in der Klasse und Schule

- Konflikte 16sen (Vermeidung, Kon-
sens, Kompromiss)

- Partizipationsmoglichkeiten in
Klasse und Schule (z.B. Klassen-
sprecher, Klassenrat, Schulver-
sammlung)

- Den Kindern Strukturen und re-
gelmafig wiederkehrende Mal3-
nahmen zur Beteiligung an Ent-
scheidungsprozessen bieten

- Gelegenheiten schaffen, damit die
Kinder Entscheidungen treffen
konnen und deren Auswirkungen
vorwegnehmen lernen (z.B. in Rol-
lenspielen, Zukunftsszenarien)

Konzepte und Netzwerke einbezie-
hen, die die Kinder bei der Konfliktbe-
waltigung unterstitzen (z.B.
stark.starker.WIR, Faustlos, gewalt-
freie Kommunikation)

Strategien zur Vermeidung von Ge-
walt regelmalRig erproben (z.B. ge-
waltfreie Kommunikation, Stressbe-
waltigungsstrategien, Strategien zur
Geflhlsregulation).

Rahmenbedingungen und Lerngele-
genheiten schaffen, in denen die Kin-
der eigene Interessen artikulieren und
Verantwortung Gbernehmen (z.B. Mit-
bestimmung bei Entscheidungen).

Beispielmaterialien:

— Kontaktburo fir Pravention des
Kultusministeriums zur Koordinati-
on und Vernetzung von Themen
und Partner zu Pravention und
Gesundheitsforderung:




Beispielcurriculum fur das Fach Sachunterricht / Klasse 3 / Beispiel 1 — Grundschule

5. kulturelle und individuelle Vielfalt
tolerieren und akzeptieren

www.kontaktbuero-praevention-
bw.de (> Medien > Roter Faden

Pravention; stark.starker.WIR)
(zuletzt gepriift am 20.5.2017)

Heidelberger Praventionszentrum:
Praventionsprogramme Faustlos:

www.h-p-z.de
(zuletzt geprift am 20.5.2017)

Informationen des Fachverbands
Gewaltfreie Kommunikation e. V.:

www.fachverband-gfk.org
(zuletzt gepriift am 20.5.2017)

Umsetzungshilfe ,Partizipation
leben in Kindergarten und Grund-
schule®:
www.partizipationsnetzwerk.de

(> Umsetzungshilfe)
(zuletzt gepriift am 20.5.2017)

Informationen und praktische Um-
setzungshilfen der Deutschen Ge-
sellschaft fur Demokratiepadago-

gik e.V. zum Klassenrat:

www.klassenrat.org
(zuletzt geprift am 20.5.2017)

Handbuch Gewaltpravention und
der Grundschule: Institut fur Frie-
denspéadagogik Tibingen e.V.:
www.schulische-
gewaltpraevention.de

(> Gewaltpravention Grundschule)
(zuletzt geprift am 20.5.2017)

LMZ: Unterrichtsfilm 4669605
Jeder von uns ist einzigartig
(zuletzt gepriift am 6.7.2017)

LMZ: Unterrichtsfilm 4670201
Konfliktldsungen

(zuletzt gepruft am 6.7.2017)

L BNE, BTV, PG



http://www.kontaktbuero-praevention-bw.de/
http://www.kontaktbuero-praevention-bw.de/
http://www.kontaktbuero-praevention-bw.de/,Lde/Startseite/stark_staerker_WIR_
http://www.h-p-z.de/
https://www.fachverband-gfk.org/
http://www.partizipationsnetzwerk.de/
http://www.klassenrat.org/
http://www.schulische-gewaltpraevention.de/
http://www.schulische-gewaltpraevention.de/
https://sesammediathek.lmz-bw.de/mediathek?search=%22Jeder%20von%20uns%20ist%20einzigartig%22
https://sesammediathek.lmz-bw.de/mediathek?search=%22Konfliktlösungen%22
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Leben im Wald

ca. 15 Unterrichtsstunden

Die Schilerinnen und Schiiler kdnnen verantwortlich und artgerecht mit Tieren und Pflanzen in natirlicher und vom Menschen kultivierter Umgebung umgehen.
Sie erkennen Zusammenhange zwischen Lebensrdumen und der Angepasstheit von Tieren und Pflanzen. In der Auseinandersetzung mit Artenvielfalt entwickeln
sie Verstandnis fur die Notwendigkeit von Natur-, Umwelt- und Artenschutz und werden fur verantwortliches Handeln und Verhalten in Bezug auf Natur und Um-

welt sensibilisiert.

Inhaltsbezogene Kompetenzen

Konkretisierung,
Vorgehen im Unterricht

Hinweise, Arbeitsmittel,
Organisation, Verweise

Die Schulerinnen und Schiiler kbnnen

2.2 Welt erkunden und verstehen 3.2.2.2 Tiere und Pflanzen in ihren
3. [...] Prozesse und Erkenntnisse [...] | Lebensrdumen

dokumentieren [...] (1) Tiere und Pflanzen eines Lebens-
raums exemplarisch beschreiben,

2.4 In der Welt handeln — Welt ge- benennen und unterscheiden

stalten (5) die Bedeutung von Naturgrundla-
2. [...] gemeinschaftliches Leben ge- gen fur Mensch, Tier und Pflanze er-
stalten [...] kennen und Uberlegungen zum Um-
3. nachhaltige Handlungsweisen [...] gang mit Naturgrundlagen sowie zur
umsetzen Umweltverschmutzung und deren

Auswirkung anstellen

Ein Waldspaziergang

- Spuren im Wald erleben

- Die Kinder beim Beobachten, Be-
trachten und Untersuchen von Tie-
ren und Pflanzen anleiten und un-
terstitzen (z.B. mit Lupen, einfa-
chen Bestimmungsbichern,
Sammelboxen)

- Den Kindern die nattirlichen Le-
bensbedingungen von Pflanzen
und Tieren verdeutlichen

- Auf einen wertschatzenden Um-
gang mit Tieren und Pflanzen ach-
ten

Baume des Waldes

- Heimische Laub- und Nadelbaume
bestimmen und Steckbriefe erstel-
len

- Die Stockwerke des Waldes

Tiere des Waldes

- Einen typischen Vertreter des Le-
bensraumes Wald erkunden (z.B.
Assel, Eichhdrnchen)

- Die Angepasstheiten an den Le-
bensraum beschreiben (z.B. im
Hinblick auf Kérperbau, Ernéah-
rung, Uberwinterung)

Naturschutzbestimmungen einhalten
(z.B. keine geschutzten Pflanzen und
Tiere im Klassenzimmer).

Situationen von regelmafigem ,In-der-
Natur-Sein“ gewahrleisten.

Umwelt- und NaturschutzmafRnahmen
direkt an der Schule umsetzen (z.B.
Insektenhotel, Wildblumenbeet, Nist-
hilfen).

Beispielmaterialien:

— Bundesministerium fiir Erndhrung
und Landwirtschaft:
www.bmel.de (> Publikationen >
alle Publikationen > vielfaltige
Walder > Unsere Waldbaume &
Entdecke den Wald — Die kleine
Waldfibel & Die Poster zur Waldfi-
bel & Kindermaterialien zum Wald:
Klammerkarten, Dominospiel,

Herbarium)
(zuletzt geprift am 20.5.2017)

— Vom Deutschen Jagdverband
entwickeltes Material fir die Initia-
tive Lernort Natur:



http://www.bmel.de/
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Der Wald als Lebensgemeinschaft

Nahrungsbeziehungen beschrei-
ben (z.B. anhand vereinfachter
Nahrungsketten)

Der Wald ist wichtig

Die Bedeutung des Waldes erle-
ben (z.B. als Erholungsort fir den
Menschen, Lebensraum fir Tiere
und Pflanzen, Larmschutz, Holzlie-
ferant)

Ausgewahlte Gefahrdungen des
Waldes erkennen

Uberlegungen zum Schutz des
Waldes anstellen (z.B. Verhaltens-
regeln im Wald)

www.jagdverband.de (> Bildung >

Materialien)
(zuletzt gepruft am 20.5.2017)

— Schutzgemeinschaft Deutscher

Wald:

www.sdw.de
(zuletzt gepruft am 20.5.2017)

L BNE

2.2 Welt erkunden und verstehen

3. [...] Prozesse und Erkenntnisse [...]

dokumentieren [...]

2.4 In der Welt handeln — Welt ge-
stalten

3. nachhaltige Handlungsweisen [...]

umsetzen

3.2.2.2 Tiere und Pflanzen in ihren
Lebensraumen

(2) Tiere Uber einen angemessenen
Zeitraum im Klassenzimmer artge-
recht halten

(3) Fortpflanzung und Entwicklung
einer ausgewahlten Tierart beobach-
ten und beschreiben

Ein Assel-Terrarium im Klassen-
zimmer

Kinder bei der eigenverantwortli-
chen Pflege und Haltung von As-
seln unterstitzen (z.B. durch einen
gemeinsamen Pflegeplan)

Auf einen wertschatzenden Um-
gang mit den Asseln achten.

Die natirlichen Lebensbedingun-
gen der Asseln verdeutlichen.

Asseln vermehren sich

Langzeitbeobachtung zur Fort-
pflanzung von Asseln durchfiihren
(Eier im Brutbeutel auf der
Bauchseite des Asselweibchens —
Schlupfen der Assel-Jungtiere —
Doppelhautung — erwachsene As-
sel)

Beispielmaterialien:
— Lern- und Arbeitsmaterialien zum
Themenfeld ,Boden im Unterricht*:

www.hypersoil.uni-muenster.de
(zuletzt gepruft am 20.5.2017)

L BNE

2.2 Welt erkunden und verstehen

3. [...] Prozesse und Erkenntnisse [...]

dokumentieren [...]

3.2.2.2 Tiere und Pflanzen in ihren
Lebensraumen
(4) die Angepasstheit von Tieren und

Tiere im Winter

Mdglichkeiten schaffen, jahreszeit-

Lokale Kooperationspartner fur die
Umwelterziehung einbeziehen (z.B.
Forstamter, Umweltschutzorganisatio-

4



http://www.jagdverband.de/
http://www.sdw.de/
http://hypersoil.uni-muenster.de/
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2.4 In der Welt handeln — Welt ge-
stalten

3. nachhaltige Handlungsweisen [...]
umsetzen

Pflanzen an ihren jeweiligen Lebens-
raum zu unterschiedlichen jahreszeit-
lichen Bedingungen beschreiben

liche Veranderungen von (Pflan-
zen und) Tieren vor Ort zu be-
obachten

Ursachen fiir Uberwinterungsstra-
tegien thematisieren (z.B. Nah-
rungsknappheit, Kalte, Tageslan-
ge)

Uberwinterungsstrategien (Winter-
schlaf, Winterruhe, Winterstarre,
winteraktiv)

Ein Experiment zur Warmeisolati-
on bei Tieren durchfihren (z.B.
Fell schiitzt gegen die Kéalte)

3.2.6 (3)

nen, regionale Igelhilfe).

Beispielmaterialien:

— LS-Heft (Jahr 2017): Experimente
fur den Sachunterricht — Grund-
schulen Klassen 3 und 4 (GS-22):

www.Is-webshop.de (Suchbegriff:
GS-22) (zuletzt gepriift am 20.5.2017)

L BNE



http://www.ls-webshop.de/
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Ich = Du = Wir

ca. 13 Unterrichtsstunden

Die Schulerinnen und Schiler nehmen die eigene Korperlichkeit und Geschlechtlichkeit zunehmend differenzierter wahr. Sie kennen die eigene Verantwortung
fur die Gesunderhaltung ihres Korpers und erleben Vielfalt als Normalitat. Ma3nahmen und Verhaltensweisen zur Gesunderhaltung des eigenen Korpers kdnnen
sie zunehmend auch in den auRRerschulischen Alltag integrieren.
Die Schulerinnen und Schiuler reflektieren eigene Medienerfahrungen und die anderer. Zunehmend wird dabei eine kritische Reflexion angebahnt. Sie setzen

sich mit den Folgen der Missachtung von Rechten und Mobbing in Bezug

Inhaltsbezogene Kompetenzen

Die Schiilerinnen und Schler kbnnen

auf die Nutzung von Medien auseinander.

Konkretisierung,
Vorgehen im Unterricht

Hinweise, Arbeitsmittel,
Organisation, Verweise

2.1 Welt erleben und wahrnehmen
2. grundlegende Wahrnehmungen
[...] vertiefen

2.4 In der Welt handeln — Welt ge-
stalten

1. aus [...] Erkenntnissen Konse-
guenzen [...] ableiten

2.5 Reflektieren und sich positio-
nieren

6. die Bedeutung der fachspezifischen
Inhalte [...] fUr das eigene Leben re-
flektieren

3.2.2.1 Korper und Gesundheit

(1) regelméRige Bewegung, Entspan-
nung und gesunde Erndhrung als
gesundheitsfordernde Faktoren des
Wohlbefindens erfassen und umset-
zen

3.2.1.2 Arbeit und Konsum

(6) Moglichkeiten der Freizeitgestal-
tung erkunden, fir das eigene Frei-
zeitverhalten bewusst nutzen und das
eigene Freizeitverhalten reflektieren

Was hélt uns gesund und fit?

e Gesundheitsforderliche Faktoren
im Schulalltag dauerhaft und ver-
lasslich verankern

»Schulsanitater” in der Grundschu-

Ie“

- Kinder an Erste-Hilfe- und Unfall-
verhitungsmaflnahmen heranfih-
ren (z.B. Juniorhelferprogramm)

Meine Freizeit

- Freizeitmdglichkeiten im eigenen
Lebensumfeld erkunden

- Die Kinder unterstitzen, den ei-
genen Interessen und Fahigkeiten
in ihrer Freizeitgestaltung nachzu-
gehen

Kontakte zu Institutionen pflegen, die
Angebote im aufRerschulischen Bereich
bereitstellen (z.B. Erndhrungszentren
vor Ort).

Beispielmaterialien:

,Klasse 2000®: Stark und gesund in
der Grundschule® ist ein Unter-
richtsprogramm zur Gesundheits-
férderung, Sucht- und Gewaltpra-
vention an deutschen Grund- und
Forderschulen:

www.klasse2000.de
(zuletzt gepruft am 20.5.2017)

Bundesministerium fur Umwelt,
Naturschutz, Bau und Reaktorsi-
cherheit:

www.umwelt-im-unterricht.de
(> Materialien > Arbeitsmaterialien
> Suchbegriffe eingeben: Gesund

durch den Taq)
(zuletzt geprift am 20.5.2017)

Unfallverhttung und Heranftihrung
an ausgewahlte Elemente der Ers-
ten Hilfe in der Grundschule:

www.juniorhelfer.com
(zuletzt gepruft am 20.5.2017)



http://www.klasse2000.de/
http://www.umwelt-im-unterricht.de/
http://www.umwelt-im-unterricht.de/unterrichtsvorschlaege/gesund-durch-den-tag/
http://www.umwelt-im-unterricht.de/unterrichtsvorschlaege/gesund-durch-den-tag/
http://www.juniorhelfer.com/
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L PG

2.1 Welt erleben und wahrnehmen
2. grundlegende Wahrnehmungen
[...] vertiefen

3.2.2.1 Korper und Gesundheit

(2) ausgewanhlte Korperteile beschrei-
ben sowie deren Funktion in Bezug
auf Bewegung erkunden

Was stutzt und bewegt unseren

Korper?

- Das menschliche Skelett

- Unsere Wirbelsaule

- Unsere Gelenke

- Die Kinder korperbezogene Zu-
sammenhange zwischen Form
und Funktion erleben und erpro-
ben lassen (z.B. Scharniergelenk
— Scharnier an der Tr)

- Ein Experiment zur Funktion we-
sentlicher Korperteile durchfihren
(z.B. Gelenke, Wirbelsaule)

3.2.6 (1)

Beispielmaterialien:

— LS-Heft (Jahr 2017): Experimente
fur den Sachunterricht — Grund-
schulen Klassen 3 und 4 (GS-22):

www.Is-webshop.de (Suchbegriff:
GS-22) (zuletzt gepriift am 20.5.2017)

L PG

2.3 Kommunizieren und sich ver-
standigen

3. eigene Gedanken und Geflihle mit-
teilen

3.2.2.1 Korper und Gesundheit

(5) sich Uber die korperlichen Veran-
derungen von Madchen und Jungen
auf dem Weg des Erwachsenwerdens
bewusst werden und Uber diese spre-
chen

(6) Geschlechterzuschreibungen und
Klischees in Alltag und Medien hinter-
fragen

(7) die Entwicklung menschlichen
Lebens von der Zeugung bis zur Ge-
burt entwicklungsgerecht beschreiben

Wir werden langsam erwachsen
- Madchen veréandern sich, Jungen
verandern sich

Ein Baby wird erwartet

- Ein Baby entsteht

- Die Schwangerschaft

- Geschlechtsspezifische Fragen
der Kinder entwicklungsgerecht
thematisieren und beantworten

- Mediale Hilfsmittel und Darstel-
lungsformen zur Unterstiitzung ei-
nes offenen, wertschatzenden und
respektvollen Umgangs mit The-
men der Geschlechtlichkeit ein-
setzen

Aktuelle Richtlinien sowie Bedurfnisse
und Angste der Eltern beriicksichtigen
(am Klassenpflegschaftsabend einge-
setzte Materialien vorstellen).

Beispielmaterialien:
— Bundeszentrale fiir gesundheitliche
Aufklarung (BZGA):

www.bzga.de
(> Infomaterialien > Sexualaufkla-

rung > Artikelsuche:
Dem Leben auf der Spur, Medien-
paket;

Das Baby im Bauch der Mutter)
(zuletzt gepruft am 20.5.2017)

L BTV, PG

2.3 Kommunizieren und sich ver-
standigen

3. eigene Gedanken, Gefuhle [...]
mitteilen [...]

2.4 In der Welt handeln — Welt ge-

3.2.2.1 Kdrper und Gesundheit

(8) ungewollte Handlungen an ihrem
Kdrper nennen und sich dagegen
abgrenzen

(9) in Notsituationen handeln sowie
Unterstiutzungsmaoglichkeiten nennen

Ich sage ,,Nein“

- Ich-Starkung

- Gute und schlechte Geflihle, gute
und schlechte Geheimisse

- Die Kinder ermutigen, sich in Not-
situationen zu wehren: Nein-

Unterstutzungsangebote nutzen, um
Kinder in Notsituationen professionell
Zu unterstutzen.

Sensibel mit Ubergriffen unter den Kin-
dern in der Schule umgehen.



http://www.ls-webshop.de/
http://www.bzga.de/
http://www.bzga.de/?id=medien&sid=-1
http://www.bzga.de/?id=medien&sid=-1
http://www.bzga.de/infomaterialien/?sid=-1&idx=447
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stalten
1. aus [...] Erkenntnissen Konse-
guenzen [...] ableiten

2.5 Reflektieren und sich positio-
nieren

1. eigenes Verhalten reflektieren und
hinsichtlich eigener Gestaltungsmég-
lichkeiten bewerten

3.2.1.1 Leben in Gemeinschaft

(3) Mechanismen der Ausgrenzung
und Gewalt als Form des Machtmiss-
brauchs in verschiedenen Formen
erkennen und adaquat darauf reagie-
ren

Sagen, Hilfe holen, Erwachsene
(Lehrkrafte) einbeziehen

- Formen des Machtmissbrauchs

erkennen und darauf reagieren
(z.B. Demitigung, Beschimpfung,
diskriminierende Sprachverwen-
dung, Ausgrenzung, Mobbing,
Missbrauch)

Die Kinder bei der Starkung ihres
Selbstbewusstseins unter Verwendung
von Konzepten und Netzwerken unter-
stltzen:

z.B. Faustlos, stark.starker. WIR

Kinder Uber verschiedene Hilfsangebo-
te informieren.

Beispielmaterialien:

— Kontaktburo fiir Pravention des
Kultusministeriums zur Koordinati-
on und Vernetzung von Themen
und Partner zu Pravention und Ge-
sundheitsférderung:
www.kontaktbuero-praevention-
bw.de
(> Medien:
> Handreichung stark.starker.WIR);

> Roter Faden Pravention
(zuletzt gepruft am 20.5.2017)

— Bundeszentrale fir gesundheitliche
Aufklarung (BZGA): Trau dich! In-
formationen und Materialien zur
Pravention des sexuellen Kindes-
missbrauchs:
www.bzga.de (> Infomaterialien >
Pravention des sexuellen Kindes-

missbrauchs)
(zuletzt geprift am 20.5.2017)

— Notinsel: Informationen zu Standor-
ten und weiterfUhrende Hilfen:

www.notinsel.de
(zuletzt gepruft am 20.5.2017)

L PG, BNE, BTV

2.4 In der Welt handeln — Welt ge-
stalten
1. aus [...] Erkenntnissen Konse-

3.2.1.2 Arbeit und Konsum
(1) eigene Medienerfahrungen und
die anderer sowie Medienangebote

Computer und Co
- Welche Medien nutze ich? Wel-
che Medien nutzen andere?

In Bezug auf digitale Medien mit den
Eltern und auRerschulischen Partne-
rinnen und Partnern zusammenarbei-



http://www.kontaktbuero-praevention-bw.de/
http://www.kontaktbuero-praevention-bw.de/
http://www.kontaktbuero-praevention-bw.de/,Lde/Startseite/Medien/Handreichung+stark_staerker_WIR_
http://www.kontaktbuero-praevention-bw.de/,Lde/Startseite/Medien/Roter+Faden+Praevention
http://www.bzga.de/
http://www.notinsel.de/
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guenzen [...] ableiten

des Alltags beschreiben, vergleichen
und reflektieren

(2) Chancen und Risiken digitaler
Medien erkennen und beachten

Medienerfahrungen in Bezug auf
Erlebenszustande, eigene Win-
sche, Zeiteinteilung

Grinde fur die Nutzung verschie-
dener Medien vergleichen und re-
flektieren

Chancen von Medien (Verfugbar-
keit von Informationen, Erleichte-
rung der Kommunikation, Zeiter-
sparnis, Unterhaltungswert)
Risiken von Medien (Urheber-
recht, Datenschutz, Personlich-
keitsrecht, Mobbing, Suchtgefahr)

ten.

Sich mit den Medienwelten der Kinder
auseinandersetzen und sich deren Me-
dienverhalten bewusst machen.

Beispielmaterialien:

Landesmedienzentrum:

www.Imz-bw.de
(zuletzt gepruft am 20.5.2017)

Kindermedienland: Initiative zur
Starkung der IT- und Medienkom-
petenz bei Kindern:

www.kindermedienland-bw.de
(zuletzt gepruft am 20.5.2017)

Landesbildungsserver:
www.schule-bw.de (> Themen &
Impulse > Ubergreifende Erziehung

> Medienerziehung)
(zuletzt gepruft am 20.5.2017)

Informationen und interaktive Mog-
lichkeiten fur Kinder zu verschiede-
nen Medien:

www.mauswiesel.bildung.hessen.de

(> Wissen > Buch, Fernseher,
Computer) (zuletzt gepriift am 20.5.2017)

L MB, PG, VB



https://www.lmz-bw.de/
https://www.kindermedienland-bw.de/
http://www.schule-bw.de/
http://www.mauswiesel.bildung.hessen.de/
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Erfindungen: Staunen, Bauen und Begreifen, Verstehen
ca. 10 Unterrichtsstunden

Die Schiilerinnen und Schiiler stellen Fragen an die Vergangenheit, recherchieren mithilfe von Quellen, prasentieren ihre Ergebnisse und setzen sie zu ihrem
gegenwartigen Leben in Beziehung. Sie nehmen Veréanderungen als zukunftsoffen wahr.
Uber das eigene Konstruieren und Erfinden entwickeln sie Verstandnis fir technische Funktionen und Zusammenhénge sowie ein Bewusstsein der eigenen

technischen Fahigkeiten. Sie erwerben an einfachen ausgewéhlten Beispielen erste Kompetenzen sowohl im Bewerten technischer Entwicklungen als auch im
Bewerten des eigenen technischen Handelns.

Inhaltsbezogene Kompetenzen

Die Schiilerinnen und Schler kbnnen

Konkretisierung,
Vorgehen im Unterricht

Hinweise, Arbeitsmittel,
Organisation, Verweise

2.1 Welt erleben und wahrnehmen
1. sich einem [...] kulturellen Phano-
men zuwenden, dariiber staunen und
sich darauf konzentrieren

2.5 Reflektieren und sich positio-
nieren

3. Informationen, Sachverhalte, Situa-
tionen und Entwicklungen bewerten

3.2.5.1 Vergangenheit, Gegenwart
und Zukunft

(3) ausgewanhlte Erfindungen, deren
Entwicklung und die Auswirkungen
auf die Lebenswelt beschreiben und
mit Blick auf die Zukunft reflektieren

Erfindungen

Fir Kinder bedeutsame exempla-

rische Erfindungen aufgreifen (z.B.

Kommunikations- und Fortbewe-
gungsmittel, Werkzeuge, techni-
sche Gerate)

Weiterentwicklung der ausgewahl-
ten Erfindungen fir Kinder nach-
vollziehbar visualisieren und als
zukunftsoffen darstellen (z.B. mit-
tels Zeitleiste, Zeitband)
Erleichterungen durch Entwicklun-
gen erfahrbar machen (z.B. in Be-
zug auf die Erfindung des Rades)

Beispielmaterialien:

Vielfaltige kindgerechte Informati-
onen zu verschiedenen techni-
schen Erfindungen:

www.kindernetz.de (> Infonetz >
Technik > Technik und Umwelt >

Erfindungen)
(zuletzt geprift am 20.5.2017)

Archivierung und Veréffentlichung
verschiedener Erfindungen von
Kindern:

www.kinderpatentamt.de
(zuletzt gepriift am 20.5.2017)

L BNE

2.2 Welt erkunden und verstehen
2. Methoden der [...] Erkenntnisge-
winnung anwenden

2.3 Kommunizieren und sich ver-
standigen

4. Medien zur Prasentation von [...]
Ergebnissen nutzen

2.5 Reflektieren und sich positio-
nieren

4. kreatives Tun als Teil der eigenen
Personlichkeit ansehen und nutzen

3.2.3.3 Bauten und Konstruktionen
(4) einfache technische Aufgabenstel-
lungen erfassen sowie entsprechende
Losungsansatze entwerfen, skizzie-
ren, kommunizieren, konstruieren,
erproben, optimieren und beurteilen
(5) einfache Skizzen und Zeichnungen
anfertigen, sowie einfache Bauanlei-
tungen verstehen und selbst verfas-
sen

(6) eine eigene ,Erfindung“ planen,
bauen, reflektieren und prasentieren

Raderfahrzeuge bauen

Individuelle Ideen, Konstruktions-
ergebnisse und Herstellungspro-
zesse geeignet dokumentieren
(z.B. mit Skizzen, Sachzeichnun-
gen, Beschreibungen, Abbildun-
gen, Fotos)

Ein Experiment zu den Rolleigen-
schaften von Fahrzeugen durch-
fuhren (Ausfiihrung der Rader und
Achsen)

3.2.6 (12)

Den sach- und sicherheitsgerechten
Umgang mit Werkzeugen sicherstel-

len.

Kindern mit motorischen Schwierigkei-
ten geeignete Hilfsmittel zur Verfu-
gung stellen.

Linkshandige Kinder beim Umgang
mit Werkzeugen unterstitzen.

Beispielmaterialien:

10



http://www.kindernetz.de/
http://www.kinderpatentamt.de/
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Ein Fahrzeug aus ,,Miill“

— LS-Heft (Jahr 2017): Experimente

fur den Sachunterricht — Grund-
schulen Klassen 3 und 4 (GS-22):

www.ls-webshop.de (Suchbegriff:
GS-22) (zuletzt gepriift am 20.5.2017)

— www.sinus-sh.lernnetz.de

(> Sinus an Grundschulen —
Weiter ... > Materialien > Sachun-
terricht > Unterrichtsthemen >
Antriebe) (zuletzt gepriift am 20.5.2017)

L BO, MB, PG

11



http://www.ls-webshop.de/
http://www.sinus-sh.lernnetz.de/
http://www.sinus-sh.lernnetz.de/sinusag/materialien/sachunterricht/unterrichtsthemen/index.php?we_objectID=540
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Wetter

ca. 10 Unterrichtsstunden

Die Schilerinnen und Schiler kbnnen ausgewahlte Naturphdnomene im Zusammenhang mit der Thematik Wetter sachorientiert wahrnehmen, beschreiben und
begrifflich erfassen. Sie erwerben anschlussfahige Konzepte, indem sie ihre eigenen Vorstellungen durch Experimente tberprifen und diese dann entsprechend
weiterentwickeln oder verandern. Dabei bauen sie erste Modellvorstellungen zu Naturphdnomenen auf. Sie kdnnen ihre Erfahrungen und Erkenntnisse doku-
mentieren und miteinander vergleichen sowie Regelmé&Rigkeiten in anderen Kontexten wiedererkennen. Zur selbststandigen Informationsbeschaffung verwenden
sie einfache technische und mediale Hilfsmittel.

Inhaltsbezogene Kompetenzen

Die Schiilerinnen und Schler kbnnen

Konkretisierung,
Vorgehen im Unterricht

Hinweise, Arbeitsmittel,
Organisation, Verweise

2.1 Welt erleben und wahrnehmen
3. Vorstellungen entwickeln und inte-
ressengeleitete Fragen formulieren

2.2 Welt erkunden und verstehen
3. [...] Prozesse und Erkenntnisse [...]
dokumentieren [...]

3.2.3.1 Naturphanomene

(4) die Veranderungen des Wassers
durch Warme- und Kalteeinflisse be-
obachten, beschreiben und benennen
(5) den natirlichen Wasserkreislauf
beschreiben und dessen Bedeutung
fur die belebte Natur erlautern

3.2.3.2 Materialien und ihre Eigen-
schaften

(1) ausgewahlte Eigenschaften unter-
schiedlicher Materialien untersuchen
und dokumentieren (Zustandsform)

Wasser kann sich verwandeln

- Die Zustandsformen des Wassers
phanomenologisch erforschen
(flussig, fest, gasférmig)

Der Wasserkreislauf

- Den Aufbau einer anschlussfahi-
gen Vorstellung des Wasserkreis-
laufes durch Experimente und
Modelle unterstiitzen

- Experimente zu den Zustands-
formen des Wassers in Zusam-
menhang mit dem Wasserkreislauf
durchfihren (Schmelzen, Ver-
dunsten, Verdampfen, Kondensie-
ren, Gefrieren)
3.2.6 (4)

Beispielmaterialien:

— LS-Heft (Jahr 2017): Experimente
fur den Sachunterricht — Grund-
schulen Klassen 3 und 4 (GS-22):
www.ls-webshop.de (Suchbegriff:
GS-22) (zuletzt gepriift am 20.5.2017)

— Bundesministerium fir Umwelt,
Naturschutz, Bau und Reaktorsi-
cherheit:
www.bmub.bund.de (> Themen >
Umweltinformation - Bildung > Bil-
dungsservice > Bildungsmateria-
lien:

> Wasser ist Leben
> Wasser ist Leben Informatio-
nen zur Sondermarke mit dem

Plus)
(zuletzt geprift am 20.5.2017)

L BNE, MB

2.1 Welt erleben und wahrnehmen
3. Vorstellungen entwickeln und inte-
ressengeleitete Fragen formulieren

3.2.3.1 Naturph@anomene

(1) die Bedeutung unterschiedlichen
Wetters fur Mensch und Umwelt er-
kennen

Unser Wetter

- Aktuelle Naturereignisse aus dem
Lebensumfeld der Kinder oder der
Berichterstattung aufgreifen

- Die Bedeutung des Wetters fur
den Menschen beschreiben (z.B.

Informationsquellen fiir die eigenstéan-
dige Recherche im Zusammenhang
mit der Wetterthematik nutzen, z.B.
Kindersuchmaschinen:

e www.blinde-kuh.de
(zuletzt geprift am 20.5.2017)

12
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fur die Freizeit, die Landwirtschaft)

—  www.fragFINN.de
(zuletzt geprift am 20.5.2017)
— www.wissenskarten.de
(zuletzt geprift am 20.5.2017)

L MB

2.1 Welt erleben und wahrnehmen
3. Vorstellungen entwickeln und inte-
ressengeleitete Fragen formulieren

2.2 Welt erkunden und verstehen
3. [...] Prozesse und Erkenntnisse [...]
dokumentieren [...]

3.2.3.1 Naturphanomene

(2) das Wetter und seine Erschei-
nungsformen Uber einen langeren
Zeitraum beobachten, vergleichen und
dokumentieren

Wetterphdnomene

o Das Wetter (Bewolkung, Nieder-
schlag, Temperatur und Wind) re-
gelmafig beobachten und doku-
mentieren (z.B. mit Hilfe von
Messinstrumenten oder einer Wet-
terstation)

Beziige zu Energie: Bewegte Luft als
unbegrenzter Energietrager, Bauen
von Wind- und Wasserradern.

Informationsquellen fiir die eigenstan-
dige Recherche im Zusammenhang
mit der Wetterthematik nutzen, z.B.
Kindersuchmaschinen:
— www.blinde-kuh.de

(zuletzt gepriuft am 20.5.2017)
- www.fragFINN.de

(zuletzt geprift am 20.5.2017)
- www.wissenskarten.de

(zuletzt geprift am 20.5.2017)

L MB

2.1 Welt erleben und wahrnehmen
3. Vorstellungen entwickeln und inte-
ressengeleitete Fragen formulieren

2.2 Welt erkunden und verstehen
3. [...] Prozesse und Erkenntnisse [...]
dokumentieren [...]

3.2.3.1 Naturphanomene

(3) Anpassungsmadoglichkeiten des
Menschen an unterschiedliche Wet-
terbedingungen beschreiben

Wetterkleidung

- Funktionstextilien unter der Lupe
(z.B. wasserabweisend/wasser-
durchlassig)

- Kleidung als Wetterschutz

- Zwiebelschalenprinzip

- Madglichkeiten einer gesundheits-
forderlichen Bekleidung im Hin-
blick auf das Zusammenwirken
von Korper, Klima und Kleidung
thematisieren

L PG

13



https://www.fragfinn.de/
http://www.wissenskarten.de/
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Hier wohne ich
ca. 14 Unterrichtsstunden

Die Schiilerinnen und Schiiler setzen sich mit vielfaltigen Aspekten ihres Wohnortes auseinander. Sie erkunden den Wohnort in Bezug auf wirtschaftliche, rAum-
liche und historische Aspekte. Die Schilerinnen und Schiler beschreiben Merkmale ihres Wohnortes und kdnnen sich, auch unter Zuhilfenahme verschiedener
Orientierungshilfen, im Wohnort orientieren. Sie stellen Fragen an die Vergangenheit ihres Wohnortes, recherchieren mithilfe von Quellen und Zeitzeugen, pra-
sentieren ihre Ergebnisse und setzen diese zu ihrem gegenwartigen Leben in Beziehung. Die Schilerinnen und Schiller denken tiber mdgliche zukiinftige Ent-

wicklungen ihres Wohnortes nach.

Inhaltsbezogene Kompetenzen

Die Schiilerinnen und Schler kbnnen

Konkretisierung,
Vorgehen im Unterricht

Hinweise, Arbeitsmittel,
Organisation, Verweise

2.2 Welt erkunden und verstehen
1. Erfahrungen vergleichen, ordnen
und auf unterschiedliche Kontexte
beziehen

2. Methoden der [...] Erkenntnisge-
winnung anwenden

3. [...] Erfahrungen, Lernwege, Pro-
zesse und Erkenntnisse in geeigneter
Form dokumentieren [...]

4. ihre fachpraktischen Fertigkeiten
anwenden, vertiefen und erweitern

3.2.4.1 Orientierung im Raum
(1) raumliche Situationen beschrei-

ben, bildlich festhalten und die Ergeb-

nisse mit Darstellungen auf Karten
vergleichen

(2) ausgewanhlte vertraute rdumliche
Aspekte auf Ortsplanen, Karten und
Satellitenbildern — wenn vorhanden
auch digital — auffinden

(3) wichtige Darstellungsmittel be-
schreiben, auf Karten auffinden und
nutzen

Eine Karte des Ortes, in dem ich

wohne

- Die unterschiedlichen Vorkennt-
nisse und vorhandenen Kompe-
tenzen der Kinder in Bezug auf die
raumliche Orientierung im Unter-
richt aufgreifen und weiterentwi-
ckeln

- Handlungsorientierte Methoden
einsetzen, die die Kinder beim
Verstehen geografischer Darstel-
lungsmittel unterstitzen (z.B. Ar-
beit mit dem Sandkasten und/oder
Modellen)

- Lage, Wegverlaufe, natur- und
kulturraumliche Aspekte des eige-
nen Wohnortes in subjektiven Kar-
ten (mental maps) zeichnerisch
festhalten

- Luftbild, Karte

- Grundriss

- Orts- oder Stadtplan lesen

- Koordinatenmuster

- Legende

Luftbildaufnahmen und Kinderstadt-
oder Ortsplane besorgen.

Plane, Skizzen, Modelle, Internetauf-
tritt des Wohnortes/Schulortes einbe-
ziehen.

Vor- und Nachteile verschiedener
Darstellungsformen analysieren.

Beispielmaterialien:

— www.sinus-sh.lernnetz.de
(> Sinus an Grundschulen — Wei-
ter ... > Materialien > Sachunter-
richt > Unterrichtsthemen > Mein

Heimatort fur Kinder)
(zuletzt geprift am 20.5.2017)

— Unterrichtsmodul des LMZ zur
Einfihrung in das Kartenverstand-
nis (Anmeldung erforderlich):
Einflihrung in das Kartenverstand-
nis
(zuletzt gepriift am 6.7.2017)

L MB

14
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2.2 Welt erkunden und verstehen
2. Methoden der [...] Erkenntnisge-
winnung anwenden

3.2.4.1 Orientierung im Raum

(5) sich anhand von Orientierungshil-
fen im Realraum orientieren und aus-
gewadhlte Orte auffinden

Eine Ortsrallye durchfuhren

- Orientierung im Wohnort (z.B. mit
einer einfachen Kartenskizze, ei-
nem Ortsplan und — wenn vorhan-
den — einem GPS-Gerat)

AuBRerunterrichtliche Veranstaltungen
zur Foérderung der Orientierungsfahig-
keit der Kinder durchfuhren (z.B.
Wohnortrallye, Waldtag, Schnitzeljagd
mit einem GPS-Gerat).

GPS-Gerate bei den Kreismedienzen-
tren entleihen.

Vorhandene Kinderrallyes des Woh-
nortes einbeziehen.

Beispielmaterialien:

— Erstellungshilfe fur GPS-Rallyes;
auch gute Kartenansichten:
www.lmz-bw.de
(> Bildungsmedien > GeoPortal >
Digitale Geomedien > Geowerk-

zeuge > GPS-Karte)
(zuletzt geprift am 20.5.2017)

L MB, PG

2.1 Welt erleben und wahrnehmen
3. Vorstellungen entwickeln und inte-
ressengeleitete Fragen formulieren

2.3 Kommunizieren und sich ver-
standigen

4. Medien zur Prasentation von Er-
kenntnissen und Ergebnissen nutzen

2.5 Reflektieren und sich positio-
nieren

3. Informationen, Sachverhalte, Situa-
tionen und Entwicklungen bewerten

3.2.5.1 Vergangenheit, Gegenwart
und Zukunft

(2) ausgewahlte Aspekte und préagen-
de Ereignisse der Entwicklung ihres
Heimatortes in Vergangenheit und
Gegenwart beschreiben und tber zu-
kinftige Entwicklungsmoglichkeiten
nachdenken

3.2.2.2 Tiere und Pflanzen in ihren
Lebensraumen

(5) die Bedeutung von Naturgrundla-
gen fur Mensch, Tier und Pflanze er-
kennen und Uberlegungen zum Um-
gang mit Naturgrundlagen sowie zur
Umweltverschmutzung und deren
Auswirkung anstellen

Mein Wohnort hat eine Vergangen-

heit

- Entwicklung des Wohnortes tber
einen bestimmten Zeitraum unter-
suchen und darstellen (z.B. Ver-
anderungen in GroR3e und Struk-
tur, Bau und Veranderung von
Gebauden, Krieg, Naturkatastro-
phen)

- Veranderungen und Bestandigkei-
ten am Wohnort untersuchen (z.B.
in Bezug auf Gebaude, Stralden,
Vereine, Berufe)

- Einschneidende Ereignisse in der
Vergangenheit des Wohnortes

- Methoden, die den Kindern die
Betrachtung von Situationen aus
der Perspektive der Vergangenheit

Luftbildaufnahmen und Kinderstadt-
oder Ortsplane besorgen.

Plane, Skizzen, Modelle, Internetauf-
tritt des Wohnortes/Schulortes einbe-
ziehen.

Kooperationspartner mit Kenntnissen
Uber den Heimatraum einbeziehen
(z.B. Ortsarchiv, Heimatvereine, Mu-
seen, Menschen alterer Generatio-
nen).

L BNE
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ermoglichen, einbeziehen (z.B.
imaginare Reise in die Vergan-
genheit, Rollenspiel, Planspiel)

2.2 Welt erkunden und verstehen
2. Methoden der [...] Erkenntnisge-
winnung anwenden

2.3 Kommunizieren und sich ver-
standigen

3. eigene Gedanken, Gefuhle, Eindri-
cke, Erfahrungen und Interessen be-
wusst und angemessen mitteilen und
die anderer wahrnehmen

3.2.1.2 Arbeit und Konsum

(5) unterschiedliche Berufe und Ar-
beitsstatten in Schule und Region er-
kunden und beschreiben

Berufe erkunden

- Formen von Arbeit, die den Kin-
dern in ihrem Alltag begegnen,
aufgreifen (z.B. Lohnarbeit, Eh-
renamt, Haus-/Familienarbeit)

- Voraussetzungen, Tatigkeiten,
Besonderheiten verschiedener Be-
rufe erkunden

Internetseiten der Berufsverbande
(z.B. IHK, Handwerkskammer)

L BNE, BO
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Ich erndhre mich gesund
ca. 6 Unterrichtsstunden

Die Schulerinnen und Schiler erkennen die Erndhrung als Grundlage einer gesunden Lebensfihrung und kennen die eigene Verantwortung fir die Gesunder-
haltung ihres Korpers. Sie konnen MalRhahmen und Verhaltensweisen zur Gesunderhaltung des eigenen Kérpers auch in den aul3erschulischen Alltag integrie-
ren. Dabei beziehen sie auch zunehmend verbraucherbildende Aspekte in ihre Entscheidungen ein.

Inhaltsbezogene Kompetenzen

Die Schilerinnen und Schiler kbnnen

Konkretisierung,
Vorgehen im Unterricht

Hinweise, Arbeitsmittel,
Organisation, Verweise

2.1 Welt erleben und wahrnehmen
2. grundlegende Wahrnehmungen
[...] vertiefen

2.4 In der Welt handeln — Welt ge-
stalten

3. nachhaltige Handlungsweisen als
Lebensgrundlage fir alle Menschen
umsetzen

2.5 Reflektieren und sich positio-
nieren

1. eigenes Verhalten reflektieren und
hinsichtlich eigener Gestaltungsmog-
lichkeiten bewerten

3.2.2.1 Korper und Gesundheit

(3) Nahrungsmittel Kriterien bezogen
ordnen und deren Inhaltsstoffe unter-
suchen

(4) unterschiedliche Ernahrungsge-
wohnheiten beschreiben und respek-
tieren sowie die Erndhrung als Grund-
lage einer gesunden Lebensfihrung
erkennen

3.2.1.2 Arbeit und Konsum
(3) Kaufentscheidungen begriinden
und reflektieren

Nahrungsmittel sind vielfaltig
- Nahrungsmittel nach unterschied-
lichen Kriterien ordnen

Lebensmittel untersuchen

- Was steckt in unseren Lebensmit-
teln?

- Ein Experiment zu den Inhalts-
stoffen in Nahrungsmitteln durch-
fuhren (z.B. Starkegewinnung aus
Kartoffeln, Flussigkeitsbestim-
mung in Gurken oder Fettnach-
weis mit der Fettfleckprobe in ver-
schiedenen Nahrungsmitteln)
3.2.6 (2)

Erndhrungsgewohnheiten ,,unter

der Lupe*

- Ernahrungsstile in der Klasse (z.B.
omnivore, vegetarische, vegane,
glutenfreie Ernahrung)

- Modelle zur Ern&hrungsbildung
einsetzen (z.B. Erndhrungspyra-
mide oder Ernahrungskreis)

- Iss dich gesund

Gesundes Schulfrihstiick

- Ein gemeinsames Frihstick pla-
nen, organisieren und durchfih-
ren; dabei reflektierte Kaufent-

Nahrungsmittelunvertraglichkeiten und
unterschiedliche Ernahrungsstile (z.B.
glutenfreie Ernahrung, schweinefleisch-
freie Ern&hrung) im Schulleben be-
riicksichtigen.

Aulerschulische Partner fir die Ernah-
rungsbildung heranziehen (z.B. BeKi,
Landratsamter, Erndhrungszentren).

Die Kinder im Aufbau von reflektiertem
und selbstreguliertem Konsumverhal-
ten unterstitzen (z.B. regionale und
saisonale Produkte).

Beispielmaterialien:

— LS-Heft (Jahr 2017): Experimente
fir den Sachunterricht — Grund-
schulen Klassen 3 und 4 (GS-22):
www.Is-webshop.de (Suchbegriff:
GS-22) (zuletzt gepriift am 20.5.2017)

— BeKi- Bewusste Kindererndhrung:

www.beki-bw.de
(zuletzt gepriift am 20.5.2017)
— DGUV Lernen und Gesundheit:

Schulportal der Deutschen Gesetz-
lichen Unfallversicherung mit kos-
tenlosem Unterrichtsmaterial zur
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scheidungen fallen (z.B. im Hin-
blick auf 6kologische und 6kono-
mische Nachhaltigkeit, Preis, zur
Verfligung stehende Ressourcen
oder gesundheitliche Aspekte)
Kindern das Wissen um und die
Freude an gesundheitsbewusstem
und genussorientiertem Essen
und Trinken nahebringen

Ern&hrungsbildung:

www.dguv-lug.de (> Primarstufe >

Gesunde Ernéhrung)
(zuletzt gepriift am 20.5.2017)

Bundeszentrum fur Ernéhrung:
www.bzfe.de

(zuletzt geprift am 20.5.2017)
Bundesinformationszentrum Land-
wirtschaft (BZL):

www.ble.de

(zuletzt gepriift am 20.5.2017)
Ernahrungspyramide:
www.bzfe.de (> Erndhrung > Er-
nahrungspyramide > Ernahrungs-

pyramide fur die Schule)
(zuletzt gepriift am 20.5.2017)

Materialien zur Erndhrung — BLE
Medienservice:

www.shop.aid.de (> Unterricht)
(zuletzt gepriift am 20.5.2017)
Baden-Wiirttemberg Stiftung:
Komm mit in das gesunde Boot:
www.gesundes-
boot.de/grundschule

(zuletzt geprift am 20.5.2017)
Bundesministerium fir Umwelt,
Naturschutz, Bau und Reaktorsi-
cherheit:
www.umwelt-im-unterricht.de

(> Materialien > Arbeitsmaterialien
> Suchbegriffe: Wirdest du das es-
sen?) (zuletzt geprift am 20.5.2017)

Der Erndhrungsfuhrerschein fur die
Grundschulen in BW:
www.machs-mahl.de

(> Themen:

Erndhrungsfiuhrerschein)
(zuletzt gepriift am 20.5.2017)
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L PG, BTV, VB
2.4 In der Welt handeln — Welt ge- 3.2.2.2 Tiere und Pflanzen in ihren Die Kartoffel — eine Nutzpflanze Beispielmaterialien:
stalten Lebensraumen - Die Geschichte der Kartoffel: Den | - im.ae.V.

2. [...] gemeinschaftliches Leben ge-
stalten [...]

(6) Herkunft und Anbau von Nutz-
pflanzen an mindestens einem Vertre-
ter beschreiben sowie dessen Verar-
beitung exemplarisch nachvollziehen

3.2.5.2 Zeitzeugnisse, Zeitzeugen
und Quellen

(2) aus Quellen gewonnene Informa-
tionen sammeln, vergleichen und zur
Beschreibung und Darstellung histori-
scher Gegebenheiten nutzen

Unterschied zwischen rekonstru-
ierter und erfundener Darstellung
von Geschichte erfahrbar machen
(z.B. Sage, Legende, Auswertung
von Quellen)

- Die Kartoffelpflanze

- Kartoffelgerichte: Mit Kindern Kar-
toffelgerichte geschmackvoll zube-
reiten, anrichten, essen und ge-
nieRen, dabei die unterschiedli-
chen kulturellen Gegebenheiten in
der Verwendung von Nutzpflan-
zen berlcksichtigen

information.medien.agrar e.V.:
www.ima-agrar.de
(> Medien/Bestellung > Nutzpflan-
zen) (zuletzt gepriift am 20.5.2017)

— www.beki-bw.de (> Arbeitsmaterial
> Schule > Lernzirkel Kartoffel)
(zuletzt geprift am 20.5.2017)

— Unterrichtsmodul des LMZ zur Kar-

toffel (Anmeldung erforderlich):

Kartoffel
(zuletzt geprift am 6.7.2017)

L BNE, MB
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Mit dem Fahrrad sicher unterwegs
ca. 9 Unterrichtsstunden

Die Schulerinnen und Schuler kdnnen verkehrsgerecht, ricksichtsvoll und sicherheitsorientiert am Verkehr teilnehmen. Die im Schonraum erlernten Kenntnisse
und Fertigkeiten als Radfahrerinnen und Radfahrer setzen sie in der Verkehrsrealitat sachgerecht um. Die Schulerinnen und Schiler kdnnen Verhaltensweisen
anhand konkreter Situationen hinsichtlich verkehrsgerechter, sozialer und umweltschonender Aspekte beurteilen. Sie analysieren konkrete Verkehrsmittel hin-
sichtlich ihrer Vor- und Nachteile und hinterfragen in diesem Zusammenhang das eigene Mobilitatsverhalten und das anderer.

Inhaltsbezogene Kompetenzen

Die Schulerinnen und Schiiler kbnnen

Konkretisierung,
Vorgehen im Unterricht

Hinweise, Arbeitsmittel,
Organisation, Verweise

2.4 In der Welt handeln — Welt ge-
stalten

1. aus [...] Erkenntnissen Konse-
quenzen [...] ableiten

3. nachhaltige Verhaltensweisen [...]
umsetzen

3.2.4.2 Mobilitat und Verkehr

(1) Grundvoraussetzungen fur die
sichere Teilnahme am Verkehr be-
schreiben und sachgerecht umsetzen
(2) ihr Fahrrad in Bezug auf Ver-
kehrssicherheit Uberprifen, warten
und pflegen

Sicher Fahrrad fahren

- Fahrradprifung

- Verkehrszeichen und -regeln
- Schutzkleidung

Verkehrssicheres Fahrrad
- Ubperpriifung, Wartung und Pflege

Ein an die ortlichen Gegebenheiten
angepasstes Verkehrssicherheitstrai-
ning — auch unter Einbezug aufRerschu-
lischer Partnerinnen und Partner —
durchfuhren.

Beispielmaterialien:
— Landesweite Verkehrssicherheitsak-
tion Baden-Wirttemberg:

www.gib-acht-im-verkehr.de
(zuletzt gepriift am 20.5.2017)

— Informationen und Material rund um
die Radfahrausbildung:
www.radfahrausbildung.qgib-acht-im-

verkehr.de
(zuletzt gepriift am 20.5.2017)

— Materialien und Informationsbro-
schiren zur Verkehrserziehung:

www.verkehrswacht-medien-

service.de (> Grundschule)
(zuletzt gepriift am 20.5.2017)

— Landesbildungsserver:
www.schule-bw.de (> Themen &
Impulse > Ubergreifende Erziehung

> Verkehrserziehung)
(zuletzt gepriift am 20.5.2017)

— www.bildungsserver.de (> Schule >
Unterricht > Unterrichtsmaterialien
nach Fachern > Verkehrserziehung)

20



http://www.gib-acht-im-verkehr.de/
http://www.radfahrausbildung.gib-acht-im-verkehr.de/
http://www.radfahrausbildung.gib-acht-im-verkehr.de/
https://www.verkehrswacht-medien-service.de/
https://www.verkehrswacht-medien-service.de/
http://www.schule-bw.de/
http://www.bildungsserver.de/

Beispielcurriculum fur das Fach Sachunterricht / Klasse 3 / Beispiel 1 — Grundschule

(zuletzt gepriift am 20.5.2017)

L PG

2.3 Kommunizieren und sich ver-
standigen

1. Ideen, Lern- und Losungswege,
gewonnenen Erkenntnisse [...] aus-
driicken und begrinden

(3) Verkehrsmittel hinsichtlich ihrer
Vor- und Nachteile miteinander ver-
gleichen

Verschiedene Verkehrsmittel

- Wer ist wann und womit unter-
wegs?

- Vor- und Nachteile (z.B. Umwelt-
vertraglichkeit, Zeitersparnis, Fle-
xibilitat)

- Eigenes und fremdes Mobilitéts-
verhalten hinterfragen

Beispielmaterialien:
— www.lernarchiv.bildung.hessen.de

— (> Fur Lehrkrafte > Grund- und For-
derschule > Sachunterricht > Tech-
nik/Fahrzeuge > Fahrzeuge aller
Art) (zuletzt gepriift am 20.5.2017)

- www.mauswiesel.bildung.hessen.de
(Wissen > Verkehrserziehung)

(zuletzt gepruft am 20.5.2017)

— www.bmub-kids.de (> Wissen >
Wohnen und Mobilitat)
(zuletzt geprift am 20.5.2017)

— www.footprint-deutschland.de
(zuletzt gepriuft am 20.5.2017)

L BNE
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Sachunterricht — Klasse 4

Kein Leben ohne Wasser

ca. 12 Unterrichtsstunden

Die Schulerinnen und Schuiler kdnnen ausgewahlte Naturphanomene im Zusammenhang mit der Thematik Wasser sachorientiert wahrnehmen, beschreiben und
begrifflich erfassen. Sie erwerben anschlussfahige Konzepte, indem sie ihre eigenen Vorstellungen durch Experimente tberprifen und diese dann entsprechend
weiterentwickeln oder verandern. Dabei bauen sie erste Modellvorstellungen zu Naturph&nomenen auf. Sie kénnen ihre Erfahrungen und Erkenntnisse doku-

mentieren und miteinander vergleichen sowie Regelmafigkeiten in anderen Kontexten wiedererkennen. Die Schulerinnen und Schiler verwenden einfache tech-

nische und mediale Hilfsmittel zur selbststandigen Informationsbeschaffung.

Inhaltsbezogene Kompetenzen

Die Schiilerinnen und Schiler kbnnen

Konkretisierung,
Vorgehen im Unterricht

Hinweise, Arbeitsmittel,
Organisation, Verweise

2.4 In der Welt handeln — Welt ge-
stalten

3. nachhaltige Handlungsweisen [...]
umsetzen

3.2.3.1 Naturphanomene
(6) die Bedeutung des Wassers fir
Mensch und Natur erlautern

Wasser ist lebensnotwendig

- Lebensweltliche Erfahrungen der
Kinder mit Wasser in den Unter-
richt einbeziehen

— Die Bedeutung des Wasser reflek-
tieren (z.B. Lebenserhaltung,
Trinkwasser, Wasserkraft)

— Mit den Kindern zu ausgewahlten
Aspekten in die Zukunft denken
(z.B. im Hinblick auf Wasser als
Lebensmittel, Wasserknappheit,
Wasserverschmutzung)

Wasserverteilung auf der Erde
- Die Kinder fur das Leben in was-
serarmen Regionen sensibilisieren

Beispielmaterialien:

— Bundesministerium fir Umwelt,
Naturschutz, Bau und Reaktorsi-
cherheit:
www.umwelt-im-unterricht.de
(> Materialien > Arbeitsmaterialien
> Suchbegriffe: Wassernutzung
weltweit) (zuletzt gepriift am 20.5.2017)

— Unicef: www.unicef.de
(> Suche [rechts oben]:

Wasser — Quelle des Lebens)
(zuletzt gepriift am 20.5.2017)

— www.globaleslernen.de
(> Bildungsmaterialien > Bil-
dungsmaterialien aktuell > Unter-
richtsbausteine ,Klimawandel“ mit

dem Schwerpunkt Wasser)
(zuletzt geprift am 20.5.2017)

L BNE

2.4 In der Welt handeln — Welt ge-
stalten

3. nachhaltige Handlungsweisen [...]
umsetzen

3.2.3.1 Naturphanomene

(7) den verantwortlichen Umgang mit
Wasser unter dem Aspekt der Nach-
haltigkeit begrtiinden und daraus eige-
ne Verhaltenskonsequenzen fir den

Wir brauchen Wasser

- Der eigene Wasser,ver‘brauch
(z.B. ein Wassertagebuch fihren)

- Virtuelles Wasser — das ,unsicht-
bare" Wasser bei der Herstellung

Die Kinder langfristig motivieren, in
Schule und Familie einen bewussten
Umgang mit Wasser zu praktizieren.

Beispielmaterialien:
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Alltag ziehen

von Produkten
Wasser sparen

Bundesministerium fir Umwelt,
Naturschutz, Bau und Reaktorsi-
cherheit:
www.bmub.bund.de (> Themen >
Umweltinformation - Bildung > Bil-
dungsservice > Bildungsmateria-
lien:

> \Wasser ist Leben

> \Wasser ist Leben Informatio-
nen zur Sondermarke mit dem

Plus)
(zuletzt gepriift am 20.5.2017)

L BNE, MB

2.2 Welt erkunden und verstehen
2. Methoden der [...] Erkenntnisge-
winnung anwenden

2.4 In der Welt handeln — Welt ge-
stalten

3. nachhaltige Handlungsweisen [...]

umsetzen

3.2.3.1 Naturphanomene

(9) die Trinkwasserversorgung und
Abwasseraufbereitung am Wohnort
erkunden und einfache Funktionszu-
sammenhange erkennen

Woher kommt unser Trinkwasser?

Die Wasserversorgung am Woh-
nort erkunden

Ein Experiment zur Wasserver-
sorgung durchfiihren (Prinzip der
verbundenen Roéhren)

3.2.6 (6)

Wohin geht unser Abwasser?

Ein Experiment zur natdrlichen
(Wasserdurchlassigkeit verschie-
dener Bodenarten) und kinstli-
chen Abwasserreinigung (Absetz-
und Filtrierversuche) durchfuhren
3.2.6 (7)

Die Klaranlage
Informationsquellen im Unterricht
einbinden, um Fragen zur Trink-
und Abwasserthematik zu klaren
(z.B. Bucher, Filme, Kinderwebsei-
ten, Experimente)

Fur Kinder bedeutsame Fragestellun-
gen und Experimente in den Unter-
richt einbeziehen.

Beispielmaterialien:

LS-Heft (Jahr 2017): Experimente
fir den Sachunterricht — Grund-
schulen Klassen 3 und 4 (GS-22):
www.|s-webshop.de (Suchbegriff:
GS-22) (zuletzt gepriift am 9.3.2017)
Bundesministerium fr Umwelt,
Naturschutz, Bau und Reaktorsi-
cherheit:
www.bmub.bund.de (> Themen >
Umweltinformation - Bildung > Bil-
dungsservice > Bildungsmateria-
lien:

> Wasser ist Leben

> Wasser ist Leben Informatio-
nen zur Sondermarke mit dem

Plus)
(zuletzt gepriift am 20.5.2017)

Bundesministerium fur Umwelt,
Naturschutz, Bau und Reaktorsi-
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cherheit:
www.umwelt-im-unterricht.de

(> Materialien > Arbeitsmaterialien
> Suchbegriffe:

Abwasser und Klaranlagen;

Wie funktioniert eine Klaranlage?)
(zuletzt gepriift am 20.5.2017)

— Landesbildungsserver:
www.schule-bw.de > Facher &
Schularten > Gesellschaftswis-
senschaftliche und philosophische
Facher > Geographie > Material >
Erkundung einer Klaranlage:
Thema: Aufbau und Funktion einer

Klaranlage
(zuletzt gepriift am 20.5.2017)

L BNE

2.2 Welt erkunden und verstehen
2. Methoden der [...] Erkenntnisge-
winnung anwenden

3.2.3.1 Naturphanomene

(8) ausgehend von Alltagssituationen

das Ldsungsverhalten von Feststoffen
in Wasser untersuchen und beschrei-

ben

3.2.3.2 Materialien und ihre Eigen-
schaften

(1) ausgewahlte Eigenschaften unter-
schiedlicher Materialien untersuchen
und dokumentieren (Ldslichkeit)

Was l6st sich in Wasser?

- Losungsvorgange im Alltag (z.B.
Salz im Nudelwasser, Zucker im
Tee, Erde und Sand in Wasser)

- Ein Experiment zum L&sen von
Feststoffen in Wasser durchfiihren
(Zucker und Salz in Wasser losen)
3.2.6 (5)

Fur Kinder bedeutsame Fragestellun-
gen und Experimente in den Unter-
richt einbeziehen.

Beispielmaterialien:

— LS-Heft (Jahr 2017): Experimente
fir den Sachunterricht — Grund-
schulen Klassen 3 und 4 (GS-22):

www.Is-webshop.de (Suchbegriff:
GS-22) (zuletzt gepriift am 20.5.2017)

L BNE

2.2 Welt erkunden und verstehen
2. Methoden der [...] Erkenntnisge-
winnung anwenden

3.2.3.1 Naturphanomene

(10) einfache Zusammenhange beim
Schwimmen und Sinken von Gegen-
standen erfahren, beschreiben und
untersuchen

3.2.3.2 Materialien und ihre Eigen-
schaften
(1) ausgewahlte Eigenschaften unter-

Was schwimmt, was geht unter?

- Beobachtungen geeignet doku-
mentieren (z.B. einfache Tabellen,
Skizzen)

Was macht das Wasser mit einge-
tauchten Gegenstanden?
- Auftrieb in Wasser erforschen

Fiur Kinder bedeutsame Fragestellun-
gen und Experimente in den Unter-
richt einbeziehen.

Beispielmaterialien:

— LS-Heft (Jahr 2017): Experimente
fur den Sachunterricht — Grund-
schulen Klassen 3 und 4 (GS-22):
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schiedlicher Materialien untersuchen
und dokumentieren (Schwimmfahig-
keit)

Was machen eingetauchte Gegen-

stande mit dem Wasser?

- Verdrangung von Wasser erfor-
schen

- Experimente zum Schwimmen
und Sinken durchfiihren (Auftrieb
und Verdrangung)
3.2.6 (8)

www.ls-webshop.de (Suchbegriff:
GS-22) (zuletzt gepriift am 20.5.2017)

L BNE
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Die 50er- und 60er-Jahre

ca. 9 Unterrichtsstunden

Die Schiilerinnen und Schilerinnen stellen Fragen an die Vergangenheit, recherchieren mithilfe von Quellen, prasentieren ihrer Ergebnisse und setzen diese zu
ihrem gegenwartigen Leben in Beziehung. Sie kennen verschiedene Quellen und nutzen diese. In diesem Zusammenhang erkennen sie, dass Quellen die
Grundlage historischer Erkenntnisse sind.

Inhaltsbezogene Kompetenzen

Die Schiilerinnen und Schler kbnnen

Konkretisierung,
Vorgehen im Unterricht

Hinweise, Arbeitsmittel,
Organisation, Verweise

2.5 Reflektieren und sich positio-
nieren

3. Informationen, Sachverhalte, Situa-
tionen und Entwicklungen bewerten

3.2.5.2 Zeitzeugen, Zeitzeugnisse
und Quellen

(1) verschiedene authentische Quel-
len benennen und ihnen historisch
bedeutsame Informationen entneh-
men

(2) aus Quellen gewonnene Informati-
onen sammeln, vergleichen und zur
Beschreibung und Darstellung histori-
scher Gegebenheiten nutzen

Zeitzeugen, Zeitzeugnisse und

Quellen

- Welche Quellen gibt es? (z.B. Re-
alien, Fotos/Zeichnungen, mundli-
che Uberlieferungen, Texte)

- Fragen an Quellen stellen

- Kindern verdeutlichen, dass Quel-
len perspektivisch gefarbt sind

- Den Unterschied zwischen erfun-
dener und rekonstruierter Darstel-
lung von Geschichte bewusst ma-
chen

Die thematischen Schwerpunkte soll-
ten in Bezug auf die regionalen Gege-
benheiten gewahlt werden.

L MB

2.2 Welt erkunden und verstehen
3. [...] Erfahrungen, Lernwege, Pro-
zesse und Erkenntnisse in geeigneter
Form dokumentieren [...]

2.5 Reflektieren und sich positio-
nieren

2. Empathieféahigkeit entwickeln und
Perspektivwechsel vornehmen

3.2.5.1 Vergangenheit, Gegenwart
und Zukunft

(1) Vergangenes an mindestens ei-
nem Beispiel aus der naheren Umge-
bung anhand geeigneter Quellen re-
cherchieren, ordnen und darstellen

Wie lebten die Menschen in den

50er- und 60er-Jahren?

- Historische Interessen und Fragen
der Kinder im Unterricht aufgreifen
(z.B. durch Sammeln von Fragen,
Aufgreifen aktueller Anlasse)

Spuren vergangener Lebensformen,
welche die Kinder im Aufbau histori-
scher Kompetenzen unterstitzen, in
der Umgebung des Wohnortes aufsu-
chen.

Kooperationspartner mit Kenntnissen
Uber den Heimatraum einbeziehen
(z.B. Ortsarchiv, Heimatvereine, Mu-
seen, Menschen alterer Generatio-
nen).

Beispielmaterialien:
— Fachliche Hintergrundinformatio-
nen:

www.bpb.de (> [Nach Stichwort
suchen]: Deutschland in den 50er
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Jahren) (Heft 256)
(zuletzt geprift am 20.5.2017)

— Zeitzeugenberichte:

www.kollektives-gedaechtnis.de

(> 1950-1959)
(zuletzt geprift am 20.5.2017)

L MB
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Kinder leben hier und anderswo
ca. 9 Unterrichtsstunden

Die Schiilerinnen und Schiiler kennen elementare Grund- und Kinderrechte und kdnnen sie auf konkrete Situationen tbertragen. Sie konnen Konsequenzen in
Bezug auf die Verletzung von Grund- und Kinderrechten nachvollziehen und entwickeln erste Handlungsmoglichkeiten zur Pravention solcher Rechtsverletzun-
gen. Die Schulerinnen und Schiler setzen sich mit ihrer eigenen ldentitat auseinander. Sie nehmen die Vielfalt und Unterschiedlichkeit unterschiedlicher Le-
benswelten wahr. Die Schilerinnen und Schiiler stellen Vergleiche an und setzen ihre eigene Lebenswelt dazu in Beziehung. Sie kdnnen gesellschaftliche Viel-
falt tolerieren und daraus Konsequenzen ableiten. Die Schilerinnen und Schiler setzen sich ausgehend von eigenen Erfahrungen oder Erfahrungen aus dem
Lebensumfeld mit Aspekten von Migration auseinander. Sie reflektieren die Bedeutung der Begriffe ,Heimat* und ,Fremde*.

Inhaltsbezogene Kompetenzen

Die Schiilerinnen und Schler kbnnen

Konkretisierung,
Vorgehen im Unterricht

Hinweise, Arbeitsmittel,
Organisation, Verweise

2.5 Reflektieren und sich positio-
nieren

2. Empathieféahigkeit entwickeln und
Perspektivwechsel vornehmen

3.2.1.3 Kultur und Vielfalt

(1) Lebenswelten von Kindern in
Deutschland und in anderen Regionen
der Erde geographisch verorten, be-
schreiben und mit dem eigenen Leben
vergleichen

(2) Unterschiede und Gemeinsamkei-
ten innerhalb und zwischen verschie-
denen Kulturen erkennen und respek-
tieren

3.2.1.4 Politik und Zeitgeschehen
(1) zentrale ausgewahlte Grund- und
Kinderrechte beschreiben und auf
konkrete Situationen in Deutschland
und anderen Landern lbertragen

3.2.4.1 Orientierung im Raum

(3) wichtige Darstellungsmittel be-
schreiben, auf Karten auffinden und
nutzen

Kinder in verschiedenen Kultur-

kreisen und Landern

- Regionen auswahlen, die geeignet
sind, um die Lebensumstande der
Kinder mit den Lebensbedingun-
gen von Kindern in anderen Lan-
dern der Erde zu vergleichen

- Unterschiede und Gemeinsamkei-
ten im Hinblick auf Lebensstile,
Brauche, Wertorientierungen

Kinder haben Rechte

- Ausgewahlte Kinderrechte thema-
tisieren

- Kinderrechtsverletzungen (z.B.
Kinderarbeit)

Die Akzeptanz der kulturellen Vielfalt
in der Schule férdern.

Die kulturelle Diversitat und interkultu-
relles Lernen im Schulcurriculum
nachhaltig verankern.

Die aktive Umsetzung der Grund- und
Kinderrechte in der Klasse und Schule
bericksichtigen.

Beispielmaterialien:
— Unterrichtsmodul des LMZ:
Kinder hier und anderswo — An-

meldung erforderlich
(zuletzt gepruft am 6.7.2017)

— Unterrichtsmodul des LMZ zu Kin-
derrechten:

Kinderrechte

— Anmeldung erforderlich
(zuletzt gepriift am 6.7.2017)

— www.grundrechtefibel.de
(zuletzt geprift am 20.5.2017)
— www.kindersache.de

(> Deine Rechte)
(zuletzt gepriift am 20.5.2017)
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— www.kinder-ministerium.de

(> Kinderrechte)
(zuletzt gepriift am 20.5.2017)
— www.fuer-kinderrechte.de
(zuletzt gepriift am 20.5.2017)
— Geschichten und Informationen zu
Kindern der Welt:

www.unicef.de (> Informieren >

Schulen > Kinder der Welt)
(zuletzt gepriift am 20.5.2017)

— Unterrichtspakete und Videos zu
Kinderrechten:
www.unicef.de (> Informieren >
Schulen) (zuletzt gepriift am 20.5.2017)
— Kinderseiten von unicef mit Infor-
mationen zu Kinderrechten und
Kinderleben weltweit:
www.unicef.de/kids
(zuletzt gepriift am 20.5.2017)

L BTV, BNE, PG

2.3 Kommunizieren und sich ver-
standigen

3. eigene Gedanken, Gefihle, Eindri-
cke, Erfahrungen und Interessen be-
wusst und angemessen mitteilen und
die anderer wahrnehmen

2.5 Reflektieren und sich positio-
nieren

5. kulturelle und individuelle Vielfalt
tolerieren und akzeptieren

3.2.1.3 Kultur und Vielfalt

(3) unterschiedliche Auffassungen von
,Heimat“ und ,Fremde" beschreiben
und Beispiele daftir nennen

(4) anhand konkreter Beispiele Grin-
de und Konsequenzen von Migration
beschreiben

3.2.1.4 Politik und Zeitgeschehen
(1) zentrale ausgewahlte Grund- und
Kinderrechte beschreiben und auf
konkrete Situationen in Deutschland
und anderen Landern Ubertragen

(5) sich entwicklungsangemessen mit
aktuellem Zeitgeschehen auseinan-
dersetzen

Was bedeutet fiir mich Heimat?

- Wo bin ich zu Hause? Wo bin ich
fremd?

- Was macht mich aus? Was ist mir
wichtig?

- Ich und andere: Verschiedene
Auffassungen miteinander verglei-
chen

- Den Kindern eine bewusste Aus-
einandersetzung mit ihrer Herkunft
im Sinne der Entwicklung einer ei-
genen kulturellen Identitat ermdg-
lichen (z. B. Stammbaum, Ge-
burts- und Wohnorte von Famili-
enmitgliedern, religiése und Kkultu-
relle Familienrituale)

- Anlasse aus dem Lebensumfeld
der Kinder und den Nachrichten

Ein weltoffenes, dynamisches Hei-
matverstandnis im Hinblick auf Schu-
le, Region und Welt férdern.

Beispielmaterialien:

— Kinderseite der Bundeszentrale fir
politische Bildung:
www.hanisauland.de (> Spezial >
Fliichtlinge — Menschen auf der
Flucht) (zuletzt gepriift am 19.5.2017)

— Landesbildungsserver:
www.schule-bw.de (> Facher &
Schularten > Sprachen und Litera-
tur > Deutsch > Links > Deutsch

als Fremdsprache / Zweitsprache)
(zuletzt gepriift am 20.5.2017)
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nutzen, um mit den Kindern tber
Grinde fur Migration und deren
Konsequenzen ins Gesprach zu
kommen

Landesbildungsserver:
www.schule-bw.de (> Themen &
Impulse > Migration — Integration —
Bildung > Sonderthema Flchtlin-
ge)

(zuletzt gepriift am 20.5.2017)
www.planet-schule.de (> Schwer-

punkte > Flichtlinge und Migran-
ten) (zuletzt gepriift am 20.5.2017)
Portal Globales Lernen:
www.globaleslernen.de (> Fokus-
themen > Fokus: Flucht und Asyl)
(zuletzt geprift am 20.5.2017)

Unicef: www.unicef.de

(> Suche [rechts oben]:
L2Ankommen — Fliichtlingskinder in
Deutschland Unterrichtsmateria-
lien® (zuletzt gepriift am 20.5.2017)
Bundeszentrale fiir politische Bil-
dung: Themenblatter im Unterricht
(Nr.25 Heimat ist, wo ich mich
wohlflihle):

www.bpb.de (> Shop > Themen-

blatter im Unterricht > 2003)
(zuletzt gepriift am 20.5.2017)

L BTV, BNE, PG
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Feuer
ca. 10 Unterrichtsstunden

Die Schulerinnen und Schiler kbnnen ausgewéahlte Naturphanomene im Zusammenhang mit der Thematik Feuer sachorientiert wahrnehmen, beschreiben und
begrifflich erfassen. Sie erwerben anschlussfahige Konzepte, indem sie ihre eigenen Vorstellungen durch Experimente tberprufen und diese dann entsprechend
weiterentwickeln oder verandern. Dabei bauen sie erste Modellvorstellungen auf. Sie konnen ihre Erfahrungen und Erkenntnisse dokumentieren und miteinander
vergleichen sowie RegelméaRigkeiten in anderen Kontexten wiedererkennen. Zur selbststéandigen Informationsbeschaffung verwenden sie einfache technische

und mediale Hilfsmittel.

Inhaltsbezogene Kompetenzen

Die Schiilerinnen und Schler kbnnen

Konkretisierung,
Vorgehen im Unterricht

Hinweise, Arbeitsmittel,
Organisation, Verweise

2.2 Welt erkunden und verstehen
2. Methoden der [...] Erkenntnisge-
winnung anwenden

3.2.3.1 Naturphanomene
(11) Verbrennungsprozesse an der
Kerze beschreiben und untersuchen

Feuer — faszinierend und gefahrlich

- Gemeinsam mit den Kindern Gber
Nutzen und Gefahren des Feuers
philosophieren

- Die Geschichte des Feuers

Sicheres Experimentieren mit der

Kerze

- Sicherheitsregeln beim Experi-
mentieren mit Feuer erarbeiten

- Den sicheren Umgang mit dem
Streichholz Gben (Anzinden und
Loschen)

Feuer und Kerze

- HeiRe Zonen in der Kerzenflamme

- Aufbau und Saugfahigkeit des
Kerzendochtes

- Experimente zur Kerze durchfiih-
ren (z.B. zu den Kerzenzonen,
dem Aufbau und der Saugfahigkeit
des Dochtes)
3.2.6 (9)

Unter Beachtung von Sicherheitsvor-
schriften und durch bereitgestellte
Léschmdoglichkeiten die Sicherheit
beim Durchfiihren von Experimenten
gewahrleisten.

Die Vorerfahrungen der Kinder im
Zusammenhang mit der Kerze aktivie-
ren und Fragen provozieren.

Beispielmaterialien:

— LS-Heft (Jahr 2017): Experimente
fir den Sachunterricht — Grund-
schulen Klassen 3 und 4 (GS-22):

www.ls-webshop.de (Suchbegriff:
GS-22) (zuletzt gepriift am 20.5.2017)

2.2 Welt erkunden und verstehen
2. Methoden der [...] Erkenntnisge-
winnung anwenden

3.2.3.1 Naturph@anomene

(12) Bedingungen fur das Entstehen
eines Feuers experimentell untersu-
chen

Drei Dinge braucht das Feuer

- Das vereinfachte ,Verbrennungs-
dreieck”: Luft, brennbares Materi-
al, Temperatur

-  Experimente zu den Grundbedin-

Unter Beachtung von Sicherheitsvor-
schriften und durch bereitgestellte
Léschmdoglichkeiten die Sicherheit
beim Durchfiihren von Experimenten
gewahrleisten.
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3.2.3.2 Materialien und ihre Eigen-
schaften

(1) ausgewahlte Eigenschaften unter-
schiedlicher Materialien untersuchen
und dokumentieren (Brennbarkeit)

gungen fir die Entstehung eines

Feuers durchfuhren (Einfluss der

Luft auf die Verbrennung, Brenn-

barkeit verschiedener Materialien,
Temperatur)

3.2.6 (10)

Materialien bei der Jugendfeuerwehr
vor Ort erfragen.

Beispielmaterialien:

— LS-Heft (Jahr 2017): Experimente
fur den Sachunterricht — Grund-
schulen Klassen 3 und 4 (GS-22):

www.Is-webshop.de (Suchbegriff:
GS-22) (zuletzt gepriift am 20.5.2017)

L PG, BNE

2.2 Welt erkunden und verstehen
2. Methoden der [...] Erkenntnisge-
winnung anwenden

2.4 In der Welt handeln — Welt ge-
stalten

1. aus [...] Erkenntnissen Konsequen-
zen [...] ableiten

3.2.3.1 Naturphanomene

(13) Brandursachen sowie Brand-
schutzmalRnahmen nennen und einfa-
che LéschmalRnahmen bezogen auf
das Verbrennungsdreieck durchfihren

Feuer l6schen

- Ein Experiment zum einfachen
Léschen von Feuer am Beispiel
der Kerze bezogen auf das Ver-
brennungsdreieck durchfiihren
3.2.6 (11)

AuBerschulische Experten in den Un-
terricht einbeziehen (z.B. die Feuer-
wehr).

L PG

2.2 Welt erkunden und verstehen
2. Methoden der [...] Erkenntnisge-
winnung anwenden

2.4 In der Welt handeln — Welt ge-
stalten

1. aus [...] Erkenntnissen Konsequen-
zen [...] ableiten

3.2.3.1 Naturphanomene
(14) in Gefahrensituationen entwick-
lungsgerecht reagieren

3.2.1.2 Arbeit und Konsum

(5) unterschiedliche Berufe und Ar-
beitsstatten in Schule und Region er-
kunden und beschreiben

Wie verhalte ich mich, wenn es

brennt?

- Notruf absetzen

- Besuch bei der Feuerwehr/Aufga-
ben der Feuerwehr

- Arbeiten bei der Feuerwehr: Vo-
raussetzungen, Tatigkeiten, Be-
sonderheiten

- Die Jugendfeuerwehr

Das Verhalten im Brandfall trainieren.

Beispielmaterialien:
— www.planet-wissen.de
(> Sendungen > Sendungsarchiv

in Stichworten: A-Z > Feuerwehr)
(zuletzt gepriift am 20.5.2017)

L PG
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Der Energie auf der Spur
ca. 6 Unterrichtsstunden

Die Schiilerinnen und Schiiler kbnnen Energie und Energietrager sowie deren Nutzung in der Alltagssprache beschreiben. Sie erschlie3en sich den Bereich der
technischen Nutzung von Energie, indem sie einfache technische Modelle selbst bauen und analysieren. Die Notwendigkeit eines verantwortlichen Umgangs mit

den endlichen Energietragern kénnen sie begriinden und daraus Konsequenzen fir das eigene Verhalten im Alltag ziehen.

Inhaltsbezogene Kompetenzen

Die Schiilerinnen und Schler kbnnen

Konkretisierung,
Vorgehen im Unterricht

Hinweise, Arbeitsmittel,
Organisation, Verweise

2.2 Welt erkunden und verstehen
2. Methoden der Welterkundung und
Erkenntnisgewinnung anwenden

3.2.3.4 Energie

(1) an Beispielen aufzeigen, wo Ener-
gie im taglichen Leben eine Rolle
spielt

Energie im Alltag

- Den Erfahrungshintergrund der
Kinder im Unterricht einbeziehen
(z.B. durch die Hausaufgabe:
Bringt ein ,Stlick Energie*“ mit.)

L BNE

2.2 Welt erkunden und verstehen
2. Methoden der Welterkundung und
Erkenntnisgewinnung anwenden

2.3 Kommunizieren und sich ver-
standigen

1. Ideen, Lern- und Losungswege,
gewonnene Erkenntnisse [...] ausdri-
cken und begrinden

3.2.3.4 Energie

(2) endliche Energietrager von unbe-
grenzten Energietragern unterschei-
den

(3) ein Modell bauen, das die techni-
sche Nutzung unbegrenzter Energie-
trager zeigt

Energietrager

- Endliche (Kohle, Erdgas, Erdol)
und unbegrenzte Energietrager
(Wind, Sonne, flieBendes Wasser)

- Anwendungen im Alltag bestimm-
ten Energietragern zuordnen (z.B.
Fortbewegen mit Treibstoff, mit
Nahrung, mit Wind)

Energie nutzen — Wir bauen ein

Modell

- Den Kindern geeignete Konstruk-
tionsmaterialien zum Modellbau
(z.B. eines Wind-, Wasserrades,
Solarofens) zur Verfligung stellen
(z.B. Getrankekartons, Trinkhal-
me, HolzspielRe, Korken, Plastik-
becher, Plastikloffel, Knetmasse)

- Ein Experiment zur Solarenergie,
Wind- oder Wasserkraft als An-
trieb durchfiihren
3.2.6 (13)

Beispielmaterialien:

— LS-Heft (Jahr 2017): Experimente
fur den Sachunterricht — Grund-
schulen Klassen 3 und 4 (GS-22):

www.ls-webshop.de (Suchbegriff:
GS-22) (zuletzt gepriift am 20.5.2017)

L BNE, BO, PG

2.4 In der Welt handeln — Welt ge-
stalten
1. aus [...] Erkenntnissen Konsequen-

3.2.3.4 Energie
(4) die Bedeutung der Elektrizitat in
unserem Alltag erkennen

Ohne Strom nichts los
- An die Alltagsvorstellungen der
Kinder zum Thema Elektrizitat an-

Sicherheitsregeln im Umgang mit
elektrischem Strom thematisieren, um
die Kinder fir die Gefahrenpotenziale
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zen [...] ableiten, nachhaltige Verhal-
tensweisen umsetzen

(5) Gewohnheiten und Gefahren im
Umgang mit elektrischen Geréaten und
Anlagen erkennen sowie die Abhan-
gigkeiten von Elektrizitat reflektieren

knipfen

- Uber die Abhangigkeit des Men-
schen von der elektrischen Ener-
gie nachdenken

Gefahren des elektrischen Stroms

zu sensibilisieren.

L BNE, PG

2.4 In der Welt handeln — Welt ge-
stalten

1. aus [...] Erkenntnissen Konsequen-
zen [...] ableiten

3. nachhaltige Handlungsweisen [...]
umsetzen

3.2.3.4 Energie

(6) beim Bau einer technischen Anla-
ge erfahren, dass man Elektrizitat
braucht, um z.B. Raume zu erleuchten
oder Gerate zu betreiben

Wann leuchtet ein Lampchen?

- Bau eines einfachen Stromkreises
(z.B. mit Flachbatterie und Kabel
mit Krokodilklemmen)

Leuchten, Heizen, Bewegen

- Wirkungen der Elektrizitat

- Experimente zum elektrischen
Strom (elektrische Leitfahigkeit
verschiedener Materialien) und
dessen Wirkungen (Wéarme, Licht,
Bewegung) durchfuhren
3.2.6 (14)

Als Strom-Detektive unterwegs
- Heimliche ,Stromfresser” zu Hau-
se

Sicherheitsregeln im Umgang mit
elektrischem Strom thematisieren, um
die Kinder fur die Gefahrenpotenziale
zu sensibilisieren.

Die Richtlinien zum sicheren Experi-
mentieren mit elektrischer Energie im
Unterricht berticksichtigen.

Beispielmaterialien:

— LS-Heft (Jahr 2017): Experimente
fir den Sachunterricht — Grund-
schulen Klassen 3 und 4 (GS-22):
www.ls-webshop.de (Suchbegriff:
GS-22) (zuletzt gepriift am 20.5.2017)

— www.Ssinus-sh.lernnetz.de
(> Sinus an Grundschulen —
weiter ... > Materialien > Sach-
unterricht > Unterrichtsthemen
> Heil3er Draht — Herstellen ei-

nes Geschicklichkeitsspiels)
(zuletzt geprift am 20.5.2017)

L BNE, PG

2.4 In der Welt handeln — Welt ge-
stalten

3. nachhaltige Handlungsweisen als
Lebensgrundlage fur alle Menschen
umsetzen

2.5 Reflektieren und sich positio-
nieren

3.2.3.4 Energie

(7) verantwortungsbewusst mit den
endlichen Energietrdgern umgehen
sowie entsprechende Handlungsalter-
nativen entwickeln und umsetzen

Energie sparen
- Energiespartipps

Malnahmen zum verantwortungsbe-
wussten Umgang mit endlichen Ener-
gietragern in der Schule umsetzen.

Beispielmaterialien:
—  Ministerium fur Umwelt, Klima und

Energiewirtschaft Baden-
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http://www.ls-webshop.de/
http://www.sinus-sh.lernnetz.de/
http://www.sinus-sh.lernnetz.de/sinusag/materialien/sachunterricht/unterrichtsthemen/index.php?we_objectID=528
http://www.sinus-sh.lernnetz.de/sinusag/materialien/sachunterricht/unterrichtsthemen/index.php?we_objectID=528
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6. die Bedeutung der fachspezifischen
Inhalte Uber das Fach hinaus fir das
eigene Leben reflektieren

Wirttemberg — KlimaNet Baden-
Wirttemberg:
www.um.baden-wuerttemberg.de
(> Umwelt & Natur > Nachhaltig-
keit: Bildung fur nachhaltige Ent-
wicklung > Schulen > Klimaschutz:
Klimanet > Materialien/Literatur:
Unterrichtsmaterial > Grundschu-
le) (zuletzt gepriift am 20.5.2017)

— KlimaNet fir Kids — Umweltschutz
fur Jugendliche

— www.bne-kompass.de
(> Bildungsangebote — Suche ein-
grenzen > Zielgruppen: Grund-
schule > Klasse: 4 > Themenbe-

zug: Energie > Auswahl anzeigen)
(zuletzt geprift am 20.5.2017)

L BNE
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http://www.um.baden-wuerttemberg.de/
http://www4.um.baden-wuerttemberg.de/servlet/is/51406/
http://www4.um.baden-wuerttemberg.de/servlet/is/51406/
http://www.bne-kompass.de/
http://www.bne-kompass.de/nc/bildungsangebote/?tx_bne_angebotsliste%5Bfilter%5D%5Bschultypen%5D%5B%5D=1&tx_bne_angebotsliste%5Bfilter%5D%5Bklassenstufen%5D%5B%5D=4&tx_bne_angebotsliste%5Bfilter%5D%5BthemenBezug%5D%5B%5D=31&tx_bne_angebotsliste%5Bf
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Verpackungen

ca. 9 Unterrichtsstunden

Die Schilerinnen und Schiiler kbénnen Eigenschaften ausgewahlter Materialien untersuchen, erkennen und erlautern. Sie analysieren Faktoren, die das Konsum-
verhalten beeinflussen und verfeinern ihr Bewusstsein fur einen verantwortlichen und nachhaltigen Umgang mit Ressourcen. Dabei entwickeln sie ein zuneh-

mend reflektiertes Konsumverhalten.

Inhaltsbezogene Kompetenzen

Die Schilerinnen und Schiuler kbnnen

Konkretisierung,
Vorgehen im Unterricht

Hinweise, Arbeitsmittel,
Organisation, Verweise

2.2 Welt erkunden und verstehen
2. Methoden der [...] Erkenntnisge-
winnung anwenden

2.4 In der Welt handeln — Welt ge-
stalten

3. nachhaltige Handlungsweisen [...]
umsetzen

3.2.3.2 Materialien und ihre Eigen-
schaften

(1) ausgewanhlte Eigenschaften unter-
schiedlicher Materialien untersuchen
und dokumentieren

(2) MaRnahmen zur Abfallvermeidung,
Abfalltrennung und Abfallentsorgung
beschreiben, nachvollziehen und ge-
gebenenfalls nutzen

(3) Moglichkeiten der Wiederverwer-
tung oder Weiterverwendung exemp-
larisch nachvollziehen

Alles Mull?

- Mdll sortieren

- Materialklassen bilden und ver-
gleichen

- Materialeigenschaften experimen-
tell vergleichen (z.B. Loslichkeit,
Schwimmfahigkeit, Brennbarkeit)

Der Abfallberg —wohin damit?

- Abfalltrennung und Abfallentsor-
gung an der Schule und zu Hause
erkunden

- Mull vermeiden — aber wie?

Manche Dinge leben langer

- Einfache Recyclingvorgange expe-
rimentell (z.B. Papier schopfen,
Kerzen aus Wachsresten herstel-
len) oder mediengestitzt (z.B. das
Leben einer PET-Flasche) veran-
schaulichen

Das Bewusstsein fir einen verantwor-
tungsbewussten Umgang mit Res-
sourcen verfeinern.

Beispielmaterialien:

— Bundesministerium fur Umwelt,
Naturschutz, Bau und Reaktorsi-
cherheit:
www.bmub.bund.de (> Service >
Publikationen > Bildungsmateria-
lien > Grundschule > Abfallver-
meidung, -entsorgung und Recyc-
ling) (zuletzt gepriift am 20.5.2017)

L BNE

2.2 Welt erkunden und verstehen
2. Methoden der Welterkundung [...]
anwenden

3.2.1.2 Arbeit und Konsum
(4) Werbung kriteriengeleitet betrach-
ten und ihre Wirkung untersuchen

Werbung
— Arten von Werbung untersuchen

— Absichten von Werbung
— Eigene Werbung gestalten (z.B.
Radiowerbung, Fernsehwerbung)

Die Kinder im Aufbau von reflektier-
tem und selbstreguliertem Konsum-
verhalten unterstitzen.

Beispielmaterialien:
— Unterrichtsmaterial und Film zu
Werbung und Verkauf von Produk-
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http://www.bmub.bund.de/
http://www.bmub.bund.de/themen/wasser-abfall-boden/abfallwirtschaft/wasser-abfallwirtschaft-download/artikel/abfallvermeidung-entsorgung-und-recycling/?tx_ttnews%5BbackPid%5D=784
http://www.bmub.bund.de/themen/wasser-abfall-boden/abfallwirtschaft/wasser-abfallwirtschaft-download/artikel/abfallvermeidung-entsorgung-und-recycling/?tx_ttnews%5BbackPid%5D=784
http://www.bmub.bund.de/themen/wasser-abfall-boden/abfallwirtschaft/wasser-abfallwirtschaft-download/artikel/abfallvermeidung-entsorgung-und-recycling/?tx_ttnews%5BbackPid%5D=784
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ten:
www.planet-schule.de (> Wissens-
pool > Gesellschaft und Politik >

Werbung)
(zuletzt geprift am 20.5.2017)

2.2 Welt erkunden und verstehen
2. Methoden der [...] Erkenntnisge-
winnung anwenden

2.4 In der Welt handeln — Welt ge-
stalten

3. nachhaltige Handlungsweisen [...]

umsetzen

3.2.1.2 Arbeit und Konsum
(3) Kaufentscheidungen begriinden
und reflektieren

3.2.3.2 Materialien und ihre Eigen-
schaften

(1) ausgewahlte Eigenschaften unter-
schiedlicher Materialien untersuchen
und dokumentieren

Was kaufe ich und warum?

Verschiedene Verpackungen un-
tersuchen

Vor- und Nachteile von Verpa-
ckungen

Bewusste Kaufentscheidungen
treffen (z.B. in Bezug auf aktuelle
Trends, dkologische und ékonomi-
sche Nachhaltigkeit, Preis, zur
Verfligung stehende Ressourcen,
gesundheitliche Aspekte)
Geeignete Aspekte zum Philoso-
phieren mit Kindern thematisieren
(z.B. Freude durch Schenken,
Wunschtrdume)

Die Kinder im Aufbau von reflektier-
tem und selbstreguliertem Konsum-
verhalten unterstitzen.

Beispielmaterialien:
— www.verbraucherzentrale-bw.de
(zuletzt geprift am 20.5.2017)

L VB, BNE
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http://www.planet-schule.de/
http://www.planet-schule.de/wissenspool/werbung/inhalt.html
http://www.verbraucherzentrale-bw.de/
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Baden-Wiurttemberg, Deutschland, Europa und die Welt

ca. 11 Unterrichtsstunden

Die Schulerinnen und Schuler kdnnen sich, auch unter Zuhilfenahme verschiedener Orientierungshilfen, in gréReren R&umen zunehmend besser orientieren. Sie
beschreiben Merkmale der Region, Baden-Wirttembergs und grd3erer geografischer Raume. Die Schiilerinnen und Schiiler kdnnen verschiedene Karten lesen
und sich mit ihrer Hilfe im Raum orientieren.

Inhaltsbezogene Kompetenzen

Die Schiilerinnen und Schler kbnnen

Konkretisierung,
Vorgehen im Unterricht

Hinweise, Arbeitsmittel,
Organisation, Verweise

2.2 Welt erkunden und verstehen
2. Methoden der [...] Erkenntnisge-
winnung anwenden

3.2.4.1 Orientierung im Raum

(3) wichtige Darstellungsmittel be-
schreiben, auf Karten auffinden und
nutzen

(4) ausgehend von der Kartendarstel-
lung Ruckschliisse auf den Realraum
ziehen

(5) sich anhand von Orientierungshil-
fen im Realraum orientieren und aus-
gewahlte Orte auffinden

Eine Karte lesen

Die unterschiedlichen Vorkennt-
nisse und vorhandenen Kompe-
tenzen der Kinder in Bezug auf die
raumliche Orientierung im Unter-
richt aufgreifen und weiterentwi-
ckeln

Handlungsorientierte Methoden
einsetzen, die die Kinder beim
Verstehen geografischer Darstel-
lungsmittel unterstiitzen (z.B. Ar-
beit mit dem Sandkasten und/oder
Modellen)

Verschiedene Karten verwenden
(z.B. topografische Karte, politi-
sche Karte, Verkehrsnetzplan der
eigenen Region)
Himmelsrichtungen
Erscheinungsformen der Natur zur
Orientierung nutzen (z.B. Sonnen-
stand, Moosbewuchs, Sternbilder)
Hohenschichten, H6henlinien
Malstabsleiste

AuBRerunterrichtliche Veranstaltungen
zur Foérderung der Orientierungsfahig-
keit der Kinder durchfuhren (z.B.
Wohnortrallye, Waldtag, Schnitzeljagd
mit einem GPS-Gerat).

Plane, Skizzen, Modelle, Internetauf-
tritte der verschiedenen Regionen
einbeziehen.

Beispielmaterialien:

— Unterrichtsmodul des LMZ zur
Einfuhrung in das Kartenverstand-
nis (Anmeldung erforderlich):
Einfuhrung in das Kartenverstand-
nis
(zuletzt gepruft am 6.7.2017)

2.2 Welt erkunden und verstehen

1. Erfahrungen vergleichen, ordnen
und auf unterschiedliche Kontexte
beziehen

3. [...] Erfahrungen, Lernwege, Pro-
zesse und Erkenntnisse in geeigneter
Form dokumentieren [...]

3.2.4.1 Orientierung im Raum

(1) rdumliche Situationen beschrei-
ben, bildlich festhalten und die Ergeb-
nisse mit Darstellungen auf Karten
vergleichen

(2) ausgewadhlte vertraute raumliche
Aspekte auf Ortspldnen, Karten und

Baden-Wirttemberg, Deutschland,
Europa und die Welt

mental maps (z.B. zu Baden-
Wirttemberg, zu Deutschland, zu
Europa, zur Welt)

Verschiedene Karten und Darstel-
lungsformen einbeziehen

Die unterschiedlichen Vorkenntnisse
und vorhandenen Kompetenzen der
Kinder sind richtungsweisend fur die
thematische Schwerpunktsetzung im
Unterricht (z.B. Baden-Wirttemberg,
Deutschland, Europa oder die Welt).
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https://sesammediathek.lmz-bw.de/mediathek?search=%22Einführung%20in%20das%20Kartenverständnis%22
https://sesammediathek.lmz-bw.de/mediathek?search=%22Einführung%20in%20das%20Kartenverständnis%22
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4. ihre fachpraktischen Fertigkeiten
anwenden, vertiefen und erweitern

Satellitenbildern — wenn vorhanden
auch digital — auffinden

(5) sich anhand von Orientierungshil-
fen im Realraum orientieren und aus-
gewahlte Orte auffinden

Natur- und kulturraumliche Aspek-
te bertcksichtigen
Wachsende Karten

Bei

spielmaterialien:
Staatsministerium Baden-
Wirttemberg:

www.baden-wirttemberg.de
(zuletzt geprift am 20.5.2017)

Landesbildungsserver:
www.schule-bw.de (> Facher &
Schularten > Gesellschaftswis-
senschaftliche und philosophische
Facher > Landeskunde, Landes-

geschichte)
(zuletzt gepriift am 20.5.2017)
Landesbildungsserver:

www.schule-bw.de (> Themen &
Impulse > Ubergreifende Erzie-

hung > Europa in der Schule)
(zuletzt geprift am 20.5.2017)
Bundeszentrale fir politische Bil-

dung: Kartenmaterial:
www.bpb.de (> Shop > Lernen >
Karten: Deutschland, Europa,
Welt) (zuletzt gepriift am 20.5.2017)
Landesbildungsserver:
www.schule-bw.de (> Facher &
Schularten > Gesellschaftswis-
senschaftliche und philosophische
Facher >Geographie > Material >
Karten)

(zuletzt gepriift am 20.5.2017)

L MB, PG
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http://www.baden-württemberg.de/
http://www.schule-bw.de/
http://www.schule-bw.de/
http://www.bpb.de/
http://www.schule-bw.de/
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Bricken verbinden

ca. 5 Unterrichtsstunden

Die Schulerinnen und Schuler kénnen durch technisches Bauen und Analysieren Stabilitatsprinzipien von Briicken erfassen. Uber das eigene Konstruieren ent-
wickeln sie Verstandnis fur technische Funktionen und Zusammenhange sowie ein Bewusstsein der eigenen technischen Fahigkeiten. An einfachen ausgewahl-
ten Beispielen erwerben sie erste Kompetenzen sowohl im Bewerten des eigenen technischen Handelns als auch im Bewerten technischer Entwicklungen.

Inhaltsbezogene Kompetenzen

Die Schiilerinnen und Schler kbnnen

Konkretisierung,
Vorgehen im Unterricht

Hinweise, Arbeitsmittel,
Organisation, Verweise

2.1 Welt erleben und wahrnehmen
1. sich einem [...] kulturellen Phano-
men zuwenden, dariber staunen und
sich darauf konzentrieren

2.3 Kommunizieren und sich ver-
standigen

1. Ideen, Lern- und Losungswege,
gewonnene Erkenntnisse [...] begriin-
den

3.2.3.3 Bauten und Konstruktionen
(1) verschiedene Bruckenmodelle aus
Alltagsmaterialien bauen und deren
Konstruktionsprinzipien beschreiben
(2) unterschiedliche Briickenkonstruk-
tionen vergleichen und entsprechende
Briicken in der Alltagswelt wiederer-
kennen

Briicken in unserer Umgebung

- Wenn mdglich Briicken vor Ort
aufsuchen und beschreiben

- Bruckensteckbriefe erstellen (mog-
liche Kriterien: Funktion, Art des
Materials, Form, Konstruktion,
Nutzung)

Briickenarten

- Briickenarten unterscheiden (z.B.
Balken-, Bogen-, Fachwerk-, Han-
gebriicken)

- Medien zum Vergleich unter-
schiedlicher Brickenkonstruktio-
nen nutzen

Briicken bauen und optimieren

- Geeignete Materialien und Medien
zum Nacherfinden technischer L6-
sungen bereitstellen (z.B. Holz-
bausteine, Papier unterschiedli-
cher Starke, Knetmasse, Klebe-
band, Holzspiel3e)

AufRerschulische Lernorte nutzen.

Beispielmaterialien:

— www.sinus-sh.lernnetz.de
(> Sinus an Grundschulen:
Weiter ... > Materialien > Sachun-
terricht > Unterrichtsthemen >
Briickenbau: Wie muss eine Bri-
cke aus Papier konstruiert sein,
damit sie viel Gewicht tragen
kann?) (zuletzt gepriift am 20.5.2017)

L BO, PG

2.3 Kommunizieren und sich ver-
standigen

1. Ideen, Lern- und Lésungswege,
gewonnene Erkenntnisse [...] begrun-
den

3.2.3.3 Bauten und Konstruktionen
(3) Profile und Dreiecksverbindungen
als Mittel zur Erhéhung der Stabilitat
einsetzen und in der Alltagswelt wie-
dererkennen

Profile machen stabil

- Geeignetes Material zum Erstellen
von Modellen fir Profile bereitstel-
len (z.B. Papier)

- Offene und geschlossene Profile

- Profile in der Alltagswelt der Kin-
der

L BO, PG
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http://www.sinus-sh.lernnetz.de/
http://www.sinus-sh.lernnetz.de/sinusag/materialien/sachunterricht/unterrichtsthemen/index.php?we_objectID=819
http://www.sinus-sh.lernnetz.de/sinusag/materialien/sachunterricht/unterrichtsthemen/index.php?we_objectID=819
http://www.sinus-sh.lernnetz.de/sinusag/materialien/sachunterricht/unterrichtsthemen/index.php?we_objectID=819
http://www.sinus-sh.lernnetz.de/sinusag/materialien/sachunterricht/unterrichtsthemen/index.php?we_objectID=819
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Das stabile Dreieck

- Das stabile Dreieck in der Alltags-
welt der Kinder (z.B. Kran, Fahr-
rad)

- Geeignete Materialien zum Erstel-
len von Modellen flr Dreiecksver-
bindungen bereitstellen (z.B. Holz-
spiel3e, Holzstabe, Musterklam-
mern, Knetmasse)

Die Fachwerkbriicke — eine beson-

dere Balkenbriicke

- Den produktiv schopferischen
Charakter der Technik im Span-
nungsfeld zwischen Kreativitat und
Funktionalitat erfahrbar machen
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Politik wird nicht nur in Berlin gemacht
ca. 8 Unterrichtsstunden

Die Schulerinnen und Schuler erkennen anhand ausgewéhlter Aspekte, dass die politische Ordnung einen verlasslichen Rahmen fir politische Handlungs- und
Entscheidungsprozesse darstellt, die das Zusammenleben im Staat strukturieren. Sie erkunden politische und 6ffentliche Strukturen und deren Aufgaben am

Wohnort.

Inhaltsbezogene Kompetenzen

Die Schiilerinnen und Schler kbnnen

Konkretisierung,
Vorgehen im Unterricht

Hinweise, Arbeitsmittel,
Organisation, Verweise

2.2 Welt erkunden und verstehen
2. Methoden der [...] Erkenntnisge-
winnung anwenden

2.1 Welt erleben und wahrnehmen
3. Vorstellungen entwickeln und inte-
ressengeleitete Fragen formulieren

3.2.1.4 Politik und Zeitgeschehen
(2) ausgewahlte politische Strukturen,
staatliche Aufgaben und Amter aus
ihrer Lebensumwelt anhand geeigne-
ter Beispiele beschreiben

(3) offentliche Institutionen und ihre
Aufgabenbereiche in der Region er-
kunden und deren Angebot nutzen
(5) sich entwicklungsangemessen mit
aktuellem Zeitgeschehen auseinan-
dersetzen

Exemplarische politische Struktu-
ren im Wohnort

Maoglichkeiten vor Ort nutzen, die
den Kindern bestehende 6ffentli-
che Institutionen transparent ma-
chen

Erkundung von Rathaus oder ei-
ner anderen 6ffentlichen Institution
(z.B. Polizei, Bibliothek, Jugend-
haus, Biirgerbiro, Museum)
Interview des Blrgermeisters oder
eines Stadt- oder Gemeinderats
Aktuelles und Nachrichten unseres
Wohnortes

Stadt- oder Gemeinderatswabhl

Fragen der Kinder aktiv in den Unter-
richt einbinden (z.B. durch das , The-
ma der Woche*, Fragenbox, Wandzei-
tung).

Kooperationen mit 6ffentlichen Ein-
richtungen vor Ort gestalten.

Aktuelles Zeitgeschehen regelméaRig
in den Unterricht einbeziehen (z.B. als
~Schlagzeile der Woche®, durch Zei-
tung in der Schule).

Internetauftritt des Wohnortes bertick-
sichtigen.

Beispielmaterialien:

— Logo Kindernachrichten:
www.tivi.de (> logo! Nachrichten)
(zuletzt geprift am 20.5.2017)

L MB
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http://www.tivi.de/
http://www.tivi.de/fernsehen/logo/start/index.html

